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Eine gemeinsame Veranstaltung von

     

Die Route
ab 08:30 Uhr Eintreffen der Biker*innen 

auf dem Schloßplatz Ludwigslust
um 09:00 Uhr Gedenkveranstaltung am Bassin
um 09:30 Uhr Foto mit allen Bikern vor der Schloßkulisse
ab 09:45 Uhr Start von Ludwigslust nach Schwerin
an 10:30 Uhr Schwerin, Bertha-Klingberg-Platz
ab 11:00 Uhr von Schwerin über Stralendorf/

Dümmer nach Wittenburg (Änderungen vorbehalten)

an 11:45 Uhr Wittenburg, Alpincenter; Mittagspause
ab 12:45 Uhr von Wittenburg nach Boizenburg
an 13:30 Uhr Boizenburg, Markt
ab 14:00 Uhr von Boizenburg nach Hagenow
an 14:45 Uhr Hagenow, Rathausplatz
ab 15:15 Uhr von Hagenow nach Ludwigslust
um 16:00 Uhr Ludwigslust, Schloßplatz; Verabschiedung
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Liebe Leserinnen 
und Leser,

ich möchte mich zunächst bei de-
nen bedanken, die mir zu meinem 
Geburtstag gratuliert haben und 
akzeptieren mussten, dass ich 
mich auf ärztliches Anraten so-
weit zurückgezogen habe, dass 
keine Besucher zu mir vorgelas-
sen wurden. Dies war der Corona-
Situation geschuldet.

Krieg,  
Geflüchtete,  

Städtepartnerschaft
Der Krieg in der Ukraine hält nach 
wie vor an, fordert viele Opfer und 
führt dazu, dass viele Menschen - 
vor allem Frauen und Kinder das 
Land Richtung Westen verlassen 
müssen. Auch in Ludwigslust gibt 
es bereits eine Anzahl geflüchtete 
Menschen aus der Ukraine. Dies 
sind vor allem Frauen und Kin-
der. Ich möchte an dieser Stelle 
allen danken, die bereits heute 
engagiert auf unterschiedliche 
Art und Weise Hilfe leisten. Ich 
möchte aber auch dazu aufru-
fen, weiterhin solidarisch zu sein 
und zu helfen. Wir müssen da-
von ausgehen, dass noch mehr 
Flüchtlinge in die Stadt kommen 
und unserer Hilfe bedürfen. Ich 
gehe weiterhin davon aus, dass 
wir in den kommenden Monaten 
und möglicherweise auch Jahren 
einerseits solidarisch sein müssen 
und andererseits uns auf Entbeh-
rungen einstellen müssen. Die 
gestiegenen und möglicherweise 
weiter steigenden Energiekosten 
werden zu einer Belastung für Pri-
vathaushalte aber auch für die 
Wirtschaft werden. Dennoch soll-
ten wir uns insgesamt vor Augen 
führen, dass wir Deutschen das 
Ganze aus einer vergleichsweise 
komfortablen Situation heraus 
betrachten.
Ich hatte in der März-Ausgabe 
zum Thema Partnerschaft mit 
unserer russischen Partnerge-
meinde Kamskoje Ustje einige 
Ausführungen gemacht und 
dazu aufgerufen, Meinungen zu 
äußern. Es haben uns einige Wort-
meldungen erreicht. Beispielhaft 
veröffentlichen wir in dieser Aus-
gabe den Beitrag von Arno Lübke 
aus dem Waldweg in Techentin. 
Ich denke dieser Beitrag steht für 
viele Ludwigsluster, die so oder so 
ähnlich denken.
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Immer noch zu hohe Coronazahlen
Nach wie vor sind die Zahlen der 
Corona Infektionen viel zu hoch. 
Die durch die Bundesregierung 
veranlassten Lockerungen soll-
ten uns nicht dazu verführen, 
zu leichtsinnig zu sein. Dennoch 
gehe ich davon aus, dass bei sin-
kenden Inzidenzen wieder mehr 
öffentliches und gesellschaftli-
ches Leben möglich sein wird. 
 Ich hatte schon in der letzten Aus-
gabe berichtet, dass wir das Stadt-
fest so vorbereiten, als würde es 
Corona nicht mehr geben. Auch 
alle anderen Kulturveranstaltun-
gen, die durch uns vorbereitet 
werden, betrachten wir unter der 
gleichen Situation. Dennoch muss 
zum Zeitpunkt von Veranstaltun-
gen auf die Regeln geschaut wer-

den. Veranstaltungen, die wir in 
der großen Erwin-Bernien- Halle 
geplant hatten, werden in die 
Stadthalle verlegt.
Am 4. April ging an der Hochschule 
für Musik und Theater in Rostock 
der diesjährige „Johann Matthias 
Sperger-Wettbewerb“ zu Ende. 
Wir haben traditionell wieder 
einen Preis gestiftet, der vom Pu-
blikum vergeben wird. Der Preis- 
träger/die Preisträgerin wird dann 
im kommenden Jahr in unserer 
Stadt ein Konzert geben. Darauf 
freue ich mich schon heute. Ich 
hoffe sehr, dass es uns in der Zu-
kunft gelingt, den Wettbewerb 
wieder in unsere Stadt zu holen. 
Vielleicht gelingt dies schon in 
2024.

Regionales Entwicklungskonzept (REK) A14
Im Rahmen des gemeinsam 
mit Grabow und teilweise auch 
Neustadt-Glewe realisierten Ma-
nagements werden aktuell eine 
Reihe von Projekten umgesetzt. 
Das Tourismusmarketing wird 
durch die Erarbeitung von Gast-
geberverzeichnissen unterstützt. 
Eine Auftaktveranstaltung für 
das Tourismusjahr 2022 soll un-
terstützend für die Akteure im 
Tourismus wirken und im Rahmen 

der Vernetzung die Zusammen-
arbeit fördern. Darüber hinaus 
sind wir gemeinsam dabei, eine 
App entwickeln zu lassen, die für 
alle Ludwigsluster und Gäste In-
formationen aus verschiedenen 
Lebensbereichen bündeln soll. Da-
mit soll einerseits der Einzelhandel 
gestärkt werden und andererseits 
eine weitere Form des Marketings 
für Kultur und Lebensqualität zur 
Verfügung gestellt werden.

Zukunftswerkstatt Kommune
Ende letzten Jahres haben wir 
uns erfolgreich für das Projekt 
Zukunftswerkstatt-Kommune 
beworben. Nun starten wir in die 
Umsetzung. Ich freue mich auf 
eine rege Beteiligung unserer Be-
völkerung und Ihre Wünsche und 
Ideen. Weitere Informationen 

finden Sie hier im Stadtanzeiger.

Mit den besten Wünschen für ein 
friedvolles und beschauliches Os-
terfest verbleibe ich mit

herzlichen Grüßen
Reinhard Mach
Bürgermeister

Auf ein WortStadt  
Ludwigslust

Stadt Ludwigslust
Schloßstr. 38
19288 Ludwigslust
Tel.: 03874 / 526-0
Fax: 03874 / 526-109
E-Mail: stadt@ludwigslust.de

Öffnungszeiten
Mo.: 	9.00 - 12.00 Uhr
Di.:  	 9.00 - 12.00 Uhr, 
	 14.00 - 17.45 Uhr
Mi.: 	 geschlossen
Do.: 	 9.00 - 12.00 Uhr, 
	 14.00 - 15.45 Uhr
Fr.:  	 9.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro
Schloßstr. 41

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.: 08:00 - 13:00 Uhr
Di. und Do.: 08:00 - 13:00 Uhr 
und 14:00 - 18:00 Uhr

Dienstleistungen 
Einwohnermeldestelle
Gewerbeangelegenheiten

Behördennummer
Unter der Rufnummer 115 
erhalten Bürgerinnen und 
Bürger im Kreisgebiet LUP 
kompetente Auskünfte zu 
den häufigsten Verwal-
tungsdienstleistungen, 
unabhängig davon, wel-
che Behörde zuständig ist.

Tel. 115
(Drei Zahlen für viele Pro-
bleme - ohne Vorwahl, 
ohne Einwahlnummer)

Stadtbibliothek

Schloßstraße 38
19288 Ludwigslust
Tel.: 03874/526245
Fax: 03874/5266240
E-Mail:
bibliothek@ludwigslust.de

Öffnungszeiten Ausleihe

Mo.: 	13.30 - 17.00 Uhr
Di.: 	 10.00-12.00 Uhr 
	 13.30-18.00 Uhr 
Mi.: 	 geschlossen
Do.: 	 13.30-17.00 Uhr
Fr.: 	 10.00-12.00 Uhr
	 13.30-18.00 Uhr
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Offener Brief an den Bürgermeister und die Fraktionen  
der Stadtvertretung

Sehr geehrte Damen und Herren,

in seiner Einleitungsrubrik im „Lud-
wigsluster Stadtanzeiger“ für März 
2022 hat sich der Bürgermeister 
der Problematik des künftigen 
Umgangs mit der bestehenden 
Partnerschaft angenommen, und 
er hat das dankenswerterweise 
so getan, dass auf Ebene unserer 
Heimatstadt wohl wenig Raum für 
Parteiengezänk und kommunalpo-
litisches Hickhack bleiben dürfte. 
Es ist einfach gut, dass damit die 
Bürger herausgefordert werden, 
sich an der Meinungsbildung mög-
lichst aktiv zu beteiligen.
Die Fragen der großen Politik kön-
nen und sollen hier nur insoweit 
eine Rolle spielen, als dass ich mich 
wie große Teile der deutschen Öf-
fentlichkeit und Politik überrascht 
von der Unberechenbarkeit und 
Skrupellosigkeit des russischen 
Präsidenten Putin sehe, mit der 
dieser die europäische Friedens-
ordnung nach dem kalten Krieg 
nunmehr irreversibel aufgekün-
digt hat. Ob er das allein verschul-
det hat und vor der Geschichte 
allein zu verantworten …?
Zur Beurteilung der Lage zunächst 
eine Anleihe bei Stalin - Berufsem-

pörer lesen bitte erst zu Ende -, der 
seinerzeit formulierte: „Die Hitler 
kommen und gehen, das deutsche 
Volk wird bleiben“. Nichts spricht 
dagegen, dass auch die Putin ge-
kommen und - eines Tages - ge-
gangen sein werden. Und dann 
braucht das russische Volk eine 
politische, wirtschaftliche und 
zivilgesellschaftliche Perspektive 
in Europa.
Wie 1939 bis 1945 muss auch 
2022 gelten, dass, wer als Aggres-
sor ein anderes Land verheert, ist 
als Brandstifter, Räuber, Verge-
waltiger und Mörder anzusehen 
und wer die Aggression befohlen 
und politisch gefördert hat, ist als 
Auftraggeber von Brandschat-
zung, Raub, Vergewaltigung und 
Mord jeglichen Ausmaßes anzu-
sehen und zu behandeln. 1945 
hat das weitgehend funktioniert 
und uns Deutschen nach einer Zeit 
der Stigmatisierung in der ganzen 
Welt mehr als 70 Jahre Frieden 
beschert. Selbst die Aussöhnung 
mit dem Erbfeind Frankreich wur-
de möglich.
Angesichts unserer Stadtgeschich-
te der Nachkriegszeit mit den so-

wjetischen Truppen in der und um 
die Stadt ist es in Ordnung, wenn 
der Bürgermeister in seinem Bei-
trag davon spricht, den jährlichen 
Termin zur Ehrung der gefallenen 
Soldaten der Sowjetarmee in der 
Grabower Allee nicht als bloßen 
Pflichttermin zu begreifen. Das 
sollte auch in spe so bleiben, wenn 
wir auch nicht wissen können, wie 
ein Aggressor, der gerade dabei 
ist, große Teile des politischen 
und, nun ja, auch des moralischen 
Ansehens aus dem Großen Vater-
ländischen Krieg zu verspielen, in 
diesem Jahr den 9. Mai als „Tag des 
Sieges“ begehen wird.

Die Menschen in Kamskoje Ustje 
wurden ganz gewiss nicht dazu be-
fragt, ob ein Krieg vom Zaun gebro-
chen werden sollte, der bei Straf-
androhung noch nicht einmal als 
solcher bezeichnet werden darf. 
Wenn der Bürgermeister anmerkt, 
in Kamskoje Ustje Menschen ge-
troffen zu haben, die (öffentlich?) 
nichts gegen die Politik ihres Prä-
sidenten sagen wollten, so sollte 
sich hierzulande jeder selbst hin-
terfragen, ob ein Heldenstatus zu 
ihm passte.

Ich schlage vor, die Städtepart-
nerschaft mit Kamskoje Ustje auf 
jeden Fall fortzusetzen - und das 
nicht nur mit warmen Worten. 
Die Ausgaben für den Kinder- und 
Jugendaustausch (vorrangig) und 
die weiteren Aktivitäten müssen 
ganz im Haushalt erscheinen und 
die dazugehörigen Einladungen 
auch bei schwieriger Gesamtlage 
ausgesprochen und ggf. angenom-
men werden. Klar muss in jedem 
Fall sein, dass meine Heimatstadt 
nicht eine Schönwetterpartner-
schaft ohne Reue wegwirft, son-
dern die Weiterführung in eine 
und in einer Nachkriegsordnung 
betreibt, in welcher letztlich die 
jetzige Kindergeneration mit den 
Folgen unseres heutigen Handelns 
auf hochpolitischer, aber eben 
auch auf kommunaler Ebene leben 
muss. Dem können wir uns nicht 
verweigern - der auf absehbare 
Zeit wohl nur erreichbare kalte 
Frieden zwischen Staaten darf 
nicht eins zu eins das Bild auf zi-
vilgesellschaftlicher / kommunaler 
Ebene bestimmen.

Arnold Lübcke, 
Ludwigslust

Die Stadt Ludwigslust wünscht Frohe OsternDie Stadt Ludwigslust wünscht Frohe Ostern
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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
An die Stadtentwicklungsgesellschaft Ludwigslust mbH (StEL)
Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts
Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der Stadtentwicklungsgesellschaft Ludwigs-
lust mbH (StEL) - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir 
den Lagebericht der Stadtentwicklungsgesellschaft Ludwigslust mbH (StEL) 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen 

den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft 
zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht 
dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen 
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in 
Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere 
Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt 
„Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend be-
schrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung 
mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften 
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstim-
mung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die 
von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um 
als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum 
Lagebericht zu dienen.
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und 
den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, 
und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich 
für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt 
haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der 
frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen 
Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter 
dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-
wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie 
dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht 
tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstel-
lung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem 
Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften 

entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet 
haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den 
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen und 
um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht 
erbringen zu können.
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob 
der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder 
unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie 
in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei 
der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungs-
vermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und 
zum Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber kei-
ne Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und  
§ 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets 
aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten 
resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise 
erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grund-
lage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren 
eine kritische Grundhaltung.
Darüber hinaus
· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter 

oder unbeabsichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und 
im Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend 
und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. 
Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt 
werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße 
betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvoll-
ständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können.

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresab-
schlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung 
des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prü-
fungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen 
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur 
Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern 
angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der 
von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und 
damit zusammenhängenden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten 
Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an 
der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk
auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht 
aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, 
unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Be-
stätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse 
oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft 
ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

· beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des 
Jahresabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahres-
abschluss die zugrundeliegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so
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darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft vermittelt.

· beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, 
seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der 
Lage des Unternehmens.

· führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf 
Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei 
insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetz-
lichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach 
und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten 
Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu 
den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrundeliegenden An-
nahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares 
Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten 
Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem 
den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame 
Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kont-
rollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN
Erweiterung der Jahresabschlussprüfung gemäß § 13 Abs. 3 und § 14 
Abs. 2 KPG M-V

Aussage zu den wirtschaftlichen Verhältnissen
Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhältnissen der Gesellschaft 
i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG im Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum  
31. Dezember 2020 befasst. Gemäß § 14 Abs. 2 KPG M-V haben wir in dem 
Bestätigungsvermerk auf unsere Tätigkeit einzugehen.  Auf Basis unserer 
durchgeführten Tätigkeiten sind wir zu der Auffassung gelangt, dass uns 
keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesentlichen Beanstan-
dungen der wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass geben.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gesellschaft sowie für die Vorkehrungen und Maßnahmen 
(Systeme), die sie dafür als notwendig erachtet haben.
Verantwortung des Abschlussprüfers
Unsere Tätigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prüfungsstandard: 
Berichterstattung über die Erweiterung der Abschlussprüfung nach  
§ 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise 11 bis 16, durchgeführt.
Unsere Verantwortung nach diesen Grundsätzen ist es, anhand der Be-
antwortung der Fragen der Fragenkreise 11 bis 16 zu würdigen, ob die 
wirtschaftlichen Verhältnisse zu wesentlichen Beanstandungen Anlass 
geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des Abschlussprüfers, die sachliche 
Zweckmäßigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter und die 
Geschäftspolitik zu beurteilen.
Berlin, den 4. Juni 2021
GdW Revision AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Schlesing
Wirtschaftsprüferin
Der Landesrechnungshof M-V hat den Jahresabschluss 2020 mit Schreiben 
vom 30.11.2021, Zeichen: GZ 21-13.0231-631/2020 - 50446/2021 freigeben.
Die Gesellschafterversammlung hat ihrer Sitzung am 23.11.2021 den 
Jahresabschluss zum Geschäftsjahr 2020 mit einer Bilanzsumme von EUR 
650.559,41 festgestellt.
Der Jahresgewinn von EUR 53.919,75 ist gemäß Ergebnisabführungsvertrag 
vom 14.11.2008 an die VEWOBA Wohnungsbaugesellschaft Ludwigslust 
mbH auszuschütten.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen vom 25.04. bis 06.05.2022 
in der Geschäftsstelle des Unternehmens, Schlachthofweg 3, 19288 Lud-
wigslust, öffentlich aus.
Ludwigslust, den 29.03.2022
gez. Lutzke
Geschäftsführer

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
An die VEWOBA Wohnungsbaugesellschaft Ludwigslust mbH
Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der VEWOBA Wohnungsbaugesell-
schaft Ludwigslust mbH - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 
2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom  
1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich 
der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. 
Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der VEWOBA Wohnungsbau-
gesellschaft Ludwigslust mbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2020 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen 

den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft 
zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht 
dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen 
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts geführt hat.
Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in 
Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der 

vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung 
nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwor-
tung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. 
Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den 
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben 
unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen 
Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 
Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 
unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den 
Jahresabschluss und den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, 
und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 
vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grund-
sätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um 
die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesent-
lichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter 
dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-
wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie 
dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht 
tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
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Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des 
Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft 
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss 
in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. 
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen 
und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die 
Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden 
deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen und um ausreichende 
geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.
Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungsle-
gungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts.
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der 
Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbe-
absichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen 
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der 
unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie 
dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 13 Abs. 3 KPG M-V 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführ-
te Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und 
werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden 
könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahres-
abschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen 
von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren 
eine kritische Grundhaltung.
Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter 

oder unbeabsichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im 
Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese 
Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet 
sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen 
höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, 
Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen 
bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses 
relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts 
relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern 
angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der 
von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit 
zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den ge-
setzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten 
Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an 
der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die 
dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam 
zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges 
Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf 
der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten 
Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch
dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr 
fortführen kann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jah-
resabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die 
zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der 
Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine 
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des 
Unternehmens.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf 
Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei 
insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen 
Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen 
die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen 
Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten 
Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. 
Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse 
wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem 
den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame 
Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kont-
rollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.
Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen
Erweiterung der Jahresabschlussprüfung gemäß § 13 Abs. 3 und 14 Abs. 
2 KPG M-V
Aussage zu den wirtschaftlichen Verhältnissen
Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft 
i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG im Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum  
31. Dezember 2020 befasst. Gemäß § 14 Abs. 2 KPG M-V haben wir in dem 
Bestätigungsvermerk auf unsere Tätigkeit einzugehen.
Auf Basis unserer durchgeführten Tätigkeiten sind wir zu der Auffassung 
gelangt, dass uns keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesent-
lichen Beanstandungen der wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft 
Anlass geben.
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gesellschaft sowie für die Vorkehrungen und Maßnahmen 
(Systeme), die sie dafür als notwendig erachtet haben.
Verantwortung des Abschlussprüfers
Unsere Tätigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prüfungsstandard: 
Berichterstattung über die Erweiterung der Abschlussprüfung nach  
§ 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise 11 bis 16, durchgeführt.
Unsere Verantwortung nach diesen Grundsätzen ist es, anhand der Be-
antwortung der Fragen der Fragenkreise 11 bis 16 zu würdigen, ob die 
wirtschaftlichen Verhältnisse zu wesentlichen Beanstandungen Anlass 
geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des Abschlussprüfers, die sachliche 
Zweckmäßigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter und die 
Geschäftspolitik zu beurteilen.
Berlin, den 1. Oktober 2021
GdW Revision Aktiengesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Schlesing
Wirtschaftsprüferin
Der Landesrechnungshof M-V hat den Jahresabschluss 2020 mit  
Schreiben vom 24.03. 2022, Zeichen: GZ 21-13.0231-672/2020 - 9868/2022 
freigeben.
Die Gesellschafterversammlung hat ihrer Sitzung am 18.11.2021 den Jah-
resabschluss für das Geschäftsjahr 2020 mit einer Bilanzsumme von EUR 
49.568.4783,80 festgestellt.
Der Jahresgewinn von EUR 1.1.70.339,52 wird auf die neue Rechnung 
vorgetragen.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen vom 25.04.- 06.05.2022 
in der Geschäftsstelle des Unternehmens, Schlachthofweg 3, 19288 Lud-
wigslust, öffentlich aus.

Ludwigslust, den 29.03.2022
gez. Will
Geschäftsführer
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Jagdgenossenschaft  
Techentin/Hornkaten

Am Sonntag, dem 29.05.2022 um 10.00 Uhr findet die nichtöffentliche 
Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Techentin/Hornkaten 
im Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Techentin statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Bürgermeister als Notvorstand
2. Prüfung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des ehemaligen Vorstandes
4. Bericht des ehemaligen Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des ehemaligen Vorstandes
7. Wahl eines neuen Vorstandes unter Leitung des Notvorstandes
8. Wahl eines neuen Kassenprüfers
9. Vorstellung der überarbeiteten Satzung der Jagdgenossenschaft 

und Beschluss zur Annahme der neuen Satzung
10. Diskussion
11. Beschluss zur Auszahlung der Jagdpacht
12. Jagdpachtauszahlung
13. Gemeinsames Jagdessen
Die Jagdgenossenschaftsversammlung findet unter den dann gültigen 
Coronaregeln (Einhaltung der 3G-Regelung ) statt. Wir bitten diese zu 
beachten. Sollten sich die Regeln unterdessen verschärfen, werden 
Änderungen kurzfristig mitgeteilt.
Zur Jagdgenossenschaftsversammlung sind noch nicht erbrachte aktu-
elle Eigentumsnachweise bzw. Änderungsmitteilungen mitzubringen, 
um das Stimmrecht zu prüfen und die Auszahlung darauf abzustimmen. 
Zur Teilnahme an der Versammlung sind nur Jagdgenossen oder deren 
schriftlich Bevollmächtigte zugelassen!
Zur Erleichterung der Arbeit der Jagdgenossenschaft möchten wir Sie 
bitten, uns die Kontoverbindung für die künftige Umstellung auf bar-
geldlose Auszahlung der Jagdpacht und falls vorhanden, Ihre E-Mail-
Adresse mitzuteilen.

Die Jagdgenossenschaft Techentin / Hornkaten

Jagdgenossenschaft Ludwigslust-
Niendorf/Weselsdorf

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sonntag, den 29. Mai 2022
10.00 Uhr Mitgliederversammlung
ab ca. 11.00 Uhr Grillfest der Jagdpächter
„Gasthof zum Rosengarten“ Weselsdorf

Tagesordnung:
Bericht des Vorstandes und Kassenbericht
Beschlussvorlage Vorstandsbericht
Beschlussvorlage Kassenbericht
Beschlussvorlage Verwendung Reinpachterlös 2020/21 und 2021/22

Achtung: Die Auszahlung des Reinpachterlöses erfolgt nur nach Vor-
lage eines gültigen Eigentumsnachweises (nicht älter als  
4 Jahre).

Bitte die aktuellen Eigentumsnachweise mitbringen/abgeben!

Zum Grillfest sind herzlich eingeladen alle Mitglieder/Verpächter sowie 
Jagdpächter und Begehungsscheininhaber unserer Jagdgenossenschaft 
und Landwirte, die auf Flächen der Jagdgenossenschaft wirtschaften. 
(Mitgebracht werden dürfen bis zu 3 Familienmitglieder)

Jagdgenossenschaft Glaisin
Einladung  

zur nichtöffentlichen Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Glaisin

Die nichtöffentliche Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 
Glaisin findet
am Freitag, den 06.05.2022 um 18.30 Uhr
im Herrenhaus, Forsthof Glaisin statt.
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft bzw. deren Vertreter sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Informationen über das Ausscheiden der Pächterin Rena Harms
3. Genehmigung des vorübergehenden Anstellungsvertrages zur Si-

cherung der Jagdausübung
4. Beschluss über die Verpachtung des Reviers 1 aus dem gemein-

schaftlichen Jagdbezirk Glaisin
4.a Beschluss über die Pachtbedingungen
4.b Beschluss über den Pächter (die Pächter)

5. Schlusswort

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Bestimmungen. Mund- und 
Nasenschutz mitführen und gegebenenfalls zur Sitzung anlegen.

gez. Jürgen Behrends
stellv. Vorsitzender

WOCHENENDE ZUM
KOMMST DU AUCH?

energietag-mv.de

Alle Veranstaltungs-
orte in Deiner Nähe 
fi ndest Du auf:

Wir bieten an:
- Malerarbeiten
- Bodenbeläge
- Fassadenarbeiten
- Wärmedämmung
- Beratung + Verkauf

Malerbtreib D. Unger, Inhaber Kay Roby
Liebssiedlung 33
19306 Neustadt-Glewe

Mobil: 0172 3149709
E-Mail: kayroby-malerbetrieb.du@t-online.de
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Zuwachs auf der Streuobstwiese
Fielmann spendet weitere Obstbäume

Viele fleißige Hände haben am 
17. März 2022 insgesamt 15 neue 
Obstbäume auf der Streuobst-
wiese am Ludwigsluster Kanal 
gepflanzt. Vertreten sind die Sor-
ten Apfel, Birne, Kirsche, Quitte, 
Walnuss, die hoffentlich bald erste 
Früchte tragen werden.
Die Obstbäume wurden, wie schon 
bei vorigen Aktionen, von der Fiel-
mann - Filiale Parchim gesponsert. 
Dafür unseren herzlichen Dank!
Kinder der ABS-Kita „Waldzwerge“ 
haben zusammen mit Bürgermeis-
ter Reinhard Mach, der Leiterin 
der Fielmann-Filiale Mandy Ewert 
und dem Betriebshof der Stadt 
Ludwigslust an der Pflanzaktion 
mitgewirkt. Als Dankeschön für 
den Pflanzeinsatz verteilte Man-
dy Ewert an alle Kinder ein Natur-
Puzzle.

Nachrichten

Für neues Grün 
in der Stadt
Geplante Baum-

pflanzungen 2022
Auch in diesem Jahr wird die 
Stadt Ludwigslust zahlreiche 
Bäume neu anpflanzen.
Bereits Anfang April werden in 
Kummer sieben hochstämmi-
ge Obstbäume auf einer neu 
angelegten Streuobstwiese 
in der Nähe der Grundschule 
gepflanzt. Diese sind von den 
Stadtwerken und vom Autohaus 
Toyota, Monika Wagner gespon-
sert worden. Diese Streuobst-
wiese soll in den nächsten Jah-
ren weiter bepflanzt werden.
In der Christian-Ludwig-Straße 
vor dem Gymnasium wird es 
eine Ersatzpflanzung mit der 
Winterlinde „Rancho“ (Tilia 
cordata „Rancho“) geben, da der 
Vorgängerbaum umgefahren 
wurde. Diese Sorte der Winter-
linde ist robust gegen Krankhei-
ten, klimatische Veränderungen 
und Blattlausbefall.
In der Schweriner Straße wird 
es im Herbst 2022 für die aus-
gefallenen Rotdornbäume sechs 
Ersatzpflanzungen geben. Ge-
pflanzt wird Apfeldorn, da diese 
Bäume stadtfester und robuster 
als die Rotdorne sind.
Ebenfalls im Herbst wird es in 
der Kanalstraße drei Ersatz-
pflanzungen mit der Stadtlinde 
(Tilia cordata „Greenspire“) für 
die entnommenen, nicht mehr 
stand- und bruchsicheren Win-
terlinden (Tilia cordata) geben. 
Die Stadtlinde besitzt, wenn sie 
gut angewachsen ist, eine hohe 
Resistenz gegen Hitze, Trocken-
heit und Schädlinge.

Noch ein Wort an die Hunde-
besitzer:
Schon vermehrt wurde beob-
achtet, dass einige Hundebesit-
zer in unserer Stadt ihre Tiere 
nur kurz vor die Haustür lassen, 
damit die Tiere ihre Notdurft an 
den Bäumen verrichten können. 
Wir möchten darauf aufmerk-
sam machen, dass dies weder 
für das Wohnumfeld hygienisch, 
noch der Baumgesundheit dien-
lich ist.
Bitte: gehen Sie mit Ihrem Hund 
in die freie Natur und vermeiden 
Sie für die Notdurft den inner-
städtischen Baumbestand.

Lust auf Zukunft? - Wir auch!
Gestalten Sie gemeinsam die Zukunft Ludwigslusts

Der demografische Wandel ist 
bundesweit ein Thema und sorgt 
in allen Bereichen für Verände-
rungsprozesse. Im letzten Jahr hat 
sich Ludwigslust für das Projekt 
„Zukunftswerkstatt Kommunen“ 
beworben, und wurde als eine 
von 40 Kommunen bundesweit 
ausgewählt. Das Modellprojekt 
„Zukunftswerkstatt Kommunen 
- Attraktiv im Wandel“ (ZWK) 
wird vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend gefördert. Dieses Pro-
jekt unterstützt die Stadt dabei, 
die Veränderungen strukturiert 
und durch erfahrene, externe 
Berater anzugehen. Unsere Stadt 
verändert sich ständig, baulich, 
aber auch gesellschaftlich und 
das nicht erst seit gestern. Der 
bundesweit diagnostizierte de-
mografische Wandel macht auch 
vor Ludwigslust keinen Halt. Aber 
was bedeutet dies eigentlich? Die 
Einwohnerinnen und Einwohner 
werden durchschnittlich immer 
älter. Lag das Durchschnittsalter 
1990 noch bei 36,4 Jahren, lag 
er 2020 bereits bei 47,3 Jahren, 
Tendenz steigend. Mit der Verän-
derung der Altersstruktur ändern 
sich auch die Bedürfnisse. Es benö-
tigt mehr Fachärzte für alterstypi-
sche Krankheiten, altersgerechte 
Wohnmöglichkeiten, und einen 
offenen Blick dafür, die Stadt und 
ihre Ortsteile möglichst barriere-
arm zu gestalten. Gleichzeitig 
muss die Stadt aber auch attraktiv 

für die junge Generation sein, um 
der steigenden Altersstruktur ent-
gegen zu wirken. Gibt es genügend 
Möglichkeiten, vor Ort oder wohn-
ortnah zu arbeiten, sich weiterzu-
bilden, seine Freizeit aktiv nach 
eigenen Wünschen zu gestalten, 
sich zu vernetzen, beruflich wie 
privat? Welche Bedingungen ha-
ben Familien in Ludwigslust und 
den Ortsteilen?

Ludwigslust erlebt nicht nur ei-
nen Wandel in der Altersstruktur, 
sondern auch in der Ursprungs-
herkunft der Einwohnerinnen und 
Einwohner. Waren 1990 gerade 
mal ca. 40 Personen mit Migrati-
onshintergrund ansässig, sind es 
heute bereits über 1.100 Men-
schen. Jeder Einzelne von ihnen 
bereichert das kulturelle Stadtle-
ben, ebenso wie die alteingesesse-
ne Bevölkerung mit ihren gepfleg-
ten Traditionen. Wie schaffen wir 
es, die über 80 verschiedenen Na-
tionen in unserer schönen Stadt 
Ludwigslust miteinander zu ver-
netzen und das gesellschaftliche 
Leben gemeinsam zu gestalten? 
Viele Vereine klagen z. B. derzeitig 
über Nachwuchsmangel. Wie kön-
nen wir gemeinsam das Ehrenamt 
in unserer Stadt stärken und un-
terstützen? Diesen und weiteren 
Fragen möchten wir uns in diesem 
Projekt stellen und wenn möglich, 
Vorschläge dann strukturiert in die 
Tat umsetzen.
Wir möchten unsere Stadt fit 
für die Zukunft machen, Be-

währtes erhalten und Fehlen-
des schaf fen, Vorhandenes 
unterstützen- Gemeinsam mit 
Ihnen, den Einwohner*innen, 
Einpendler*innen, Schüler*innen, 
Familien, Senioren, Unternehmer 
*innen und anderen Ludwigslust-
Interessierten. Ihre Meinung ist 
uns wichtig. Diskutieren Sie mit 
uns über, teils ganz bewusst, pro-
vozierend formulierte Thesen. 
Sagen Sie uns, was Sie an und in 
Ludwigslust lieben und was sie 
vielleicht eher nicht nennen, wenn 
Sie Ludwigslust beschreiben. Wo-
rauf sind Sie stolz in Ludwigslust? 
Was fehlt Ihnen? Wo würden Sie 
etwas ändern? Was würden Sie 
sich für die Stadt wünschen? Was 
macht das Leben in Ludwigslust 
für Sie lebenswert?

Sagen Sie uns Ihre Meinung, ent-
weder digital auf www.lust-auf-
zukunft.ipu-mitmachen.de, oder 
indem Sie den beiliegenden Bogen 
ausfüllen. Auch für ein persönli-
ches Gespräch nimmt sich Frau 
ElHaiba-Hamann gerne Zeit (Te-
lefonisch unter 03874/526114 
oder nach Terminvereinbarung 
im Rathaus)
Wir lernen Sie auch gern persön-
lich kennen und kommen bei un-
serem Workshop in der Stadthalle 
am 3. Mai 2022 um 17.00 Uhr mit 
Ihnen ins Gespräch. Melden Sie 
sich bitte bis zum 22.04.22 über 
die genannten Kontaktmöglich-
keiten an. Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme.
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LLuusstt  aauuff  ZZuukkuunnfftt??  WWiirr  aauucchh!!  

 
 
Gestalten Sie die Zukunft Ludwigslusts aktiv mit! Hier haben wir ein paar Thesen zusammengestellt, die in Diskussionen gefallen sind. Diese sind teilweise 
bewusst provokant formuliert und müssen nicht zwangsweise den realen Tatsachen entsprechen. Aber lesen Sie selbst. Hier bitten wir Sie um Ihre persönliche 
Bewertung mit einer Begründung. Reichen Sie diese Doppelseite einfach im Rathaus, Schloßstraße 38, 19288 Ludwigslust, Stichwort: Zukunftswerkstatt, ein.  
 

Wohnraum ist in unserer Stadt kaum bezahlbar. Zu den eigenen Vorstellungen passenden Wohnraum zu finden, ist mittlerweile schwierig 
geworden. Familien weichen oft schon in die umliegenden Orte aus. 

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

Alle finden in Ludwigslust den passenden Wohnraum. Sowohl Angebote für kleine Haushalte und barrierefreies Wohnen, als auch Raum zur 
Entfaltung für neuartige Wohnformen sind ausreichend vorhanden – alle Zielgruppen finden also den Wohnraum, den sie sich wünschen. 

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

Unsere Stadtgesellschaft ist multikulturell und vielfältig. Hier haben Menschen aus mehr als 80 Nationen ihr Zuhause gefunden. Das besondere 
Bevölkerungsprofil der Stadt sollte sichtbarer sein, damit interkultureller und –religiöser Austausch gefördert wird – demokratisch und respektvoll. 
Vielfalt zu erleben ist uns ein Anliegen. 

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

Unsere Stadtgesellschaft ist multikulturell. Hier kann ich mich einbringen! In Ludwigslust werden meine Wünsche gehört, meine Vorstellungen 
ernst genommen und ich kann die Stadt mitgestalten. Hierbei weiß ich genau, an wen ich mich wenden muss.  

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

In unseren Vereinen fehlt der Nachwuchs. Die vielen Mitglieder sorgen für ein vielfältiges und reges Vereinsleben, aber es fehlen neue Mitglieder, 
die frischen Wind in die Vereine bringen. 

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

Ludwigslust ist am Puls der Zeit. Neuen Lebens- und Arbeitsformen bietet Ludwigslust Raum zur Entfaltung. Ganz gleich ob es um Arbeit im 
Coworking Space oder die Nutzung erneuerbarer Energien geht– Ludwigslust ist offen für Entwicklung und Veränderung. 

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

Mehr als Pendlerschlafplätze hat unsere Stadt nicht zu bieten. Die hervorragende Lage zwischen Berlin und Hamburg führt zwar zu Zuzug, aber es 
gibt nicht genügend Angebote für Freizeit, Kultur und Austausch – das trifft insbesondere auf jüngere Einwohner*innen zu.  

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  
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Hier gibt es eine Willkommenskultur, die zum Dableiben einlädt. Ganz gleich ob Rückkehrer*in, Neu-Entdecker*in, Menschen mit und ohne 
Migrationshintergrund – auch unsere Willkommenslotsin erleichtert das Einleben in der neuen Heimat.  

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

Kein Bus, kein Arzt – in den Ortsteilen ist man ganz schön abgehangen. So gut die Versorgung in Ludwigslust selbst ist, so schlecht ist sie in den 
jeweiligen Ortsteilen und mit dem ÖPNV geht es eher schwierig von A nach B. Zu oft führen die Wege mit dem eigenen Auto ins Zentrum, um 
alltägliche Dinge zu erledigen. 

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

Alle Wege führen nach Ludwigslust. Das Mittelzentrum im zweitgrößten Landkreis Deutschlands ist sowohl ein wichtiger Knotenpunkt für Einkauf 
und kulturelle Aktivitäten, als auch für die medizinische Versorgung, Verwaltungsdienstleistungen und Anbindung an den Fernverkehr – ein 
zentraler Anlaufpunkt in der Region. 

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

Schloss und Park - schön, aber altbacken. Jeder kennt das Schloß, den Schloßplatz und den Alexandrinenplatz. Die Nutzung der historischen 
Anlagen sollte ins 21. Jahrhundert geholt werden. Hier könnte ein öffentlicher Raum geboten werden, der zum Verweilen und Mitmachen einlädt. 

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

Früher war hier mehr los. Konzerte, Feste und Feiern waren ein Aushängeschild von Ludwigslust. Vereine und Initiativen haben das Stadtleben 
gestaltet, aber die Organisation ist aufwändig und teuer – das will heute doch keiner mehr machen. 

STIMME VOLL UND GANZ ZU                          STIMME ÜBERWIEGEND ZU                             STIMME WENIGER ZU                                 STIMME GAR NICHT ZU 

   Begründung:  

 

Hier ist Platz für Ihr Lob, Ihre Kritik oder Ihre Zukunftsversion. Gern können Sie uns auch Orte benennen, die Sie schon toll finden oder wo aus 
Ihrer Sicht noch Verbesserungspotential besteht. (Alternativ können Sie uns auch Fotos beifügen)  

 

Meine Kontaktdaten:  

 

 

Kontaktdaten:  

          Alter:  unter 18  18-25  26-40  40-65 über 65 

Vorname, Nachname 

 

Anschrift 

 

Telefonnummer (optional) 

 Ich möchte mich verbindlich für die Zukunftswerkstatt am 03.05.2022 um 17 Uhr in der Stadthalle anmelden.  
 Ich willige ein, dass meine Daten für dieses Projekt gespeichert und zur Kommunikation mit mir verwendet werden. Eine Weiterleitung an 

Dritte erfolgt nicht. 
 
 
 
Datum, Ort       Unterschrift 
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Dr. Müller-Grotrian  
Neuer Medizinischer Geschäftsführer

Die Leitung des Westmecklenburg 
Klinikums ist wieder komplett: Dr. 
Christian Müller-Grotrian wurde 
auf Empfehlung des Aufsichtsrates 
in der Gesellschafterversammlung 
zum Medizinischen Geschäftsfüh-
rer berufen und wird nun gemein-
sam mit dem Geschäftsführer, Dr. 
Volker Schulz, die Geschicke des 
Unternehmens führen.
Seit 2020 ist Dr. Müller-Grotrian 
als Chefarzt der Abteilung für 
Anästhesie und Intensivmedi-
zin im Krankenhaus Ludwigslust 
tätig. Der gebürtige Hamburger 
hat an der Charité, später an der 
Uniklinik Lübeck Medizin studiert, 
dort promoviert und seine Fach-
arztausbildung beendet. Neben 
seiner medizinischen Ausbildung 
bringt der Facharzt für Anästhe-
sie, Intensivmedizin, Rettungsme-
dizin, Spezielle Schmerztherapie, 
Klinische Akut- und Notfallmedizin 
auch eine kaufmännische Ausbil-
dung mit. Er ist gelernter Schiff-
fahrts- und Reederei-Kaufmann 
und hat nach seiner Ausbildung 

weitere Erfahrungen im Bereich 
Marketing und Controlling bei 
Deutschlands größter Reederei, 
der Hapag-Lloyd-AG in Hamburg, 
sammeln können.
Zukünftig wird Dr. Müller-Grotrian 
als Medizinischer Geschäftsführer 
insbesondere die Geschäftsbe-
reiche betreuen, die unmittelbar 
mit der Krankenversorgung zu tun 
haben. Ziel ist es, strukturell die 

Interessen des medizinischen Be-
reiches in der Geschäftsführung zu 
bündeln und zusammenzuführen. 
Dabei wird er eng mit einem medi-
zinischen Beirat zusammenarbei-
ten. Mitglieder dieses Beirates, 
der zum 1. Januar 2022 seine Ar-
beit aufgenommen hat, sind Chef-
arzt Dipl.-Med. Frank Mandelkow, 
Chefarzt Dr. Rüdiger Friedrich und 
Chefarzt Dr. Nils Raab.

Chefarzt und Medizinischer Geschäftsführer: Dr. med. Christian Müller-
Grotrian 
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	 ludwigslust.de

Neueröffnung in der Clara-Zetkin-Str. 44
Wir begrüßen ganz herzlich Blümchen + Gerland Hörakustik

Es freut uns sehr, Annett Blümchen 
als Inhaberin der neuen Ludwigs-
luster Filiale von Blümchen + Ger-
land Hörakustik im Eckgeschäft an 
der Clara-Zetkin-Straße begrüßen 
zu dürfen. 
Geleitet von Jessica Preuß möchte 
das gesamte Team der Filiale mit 
ihren umfangreichen Leistungen 
sowie einer individuellen und per-
sönlichen Beratung wieder leben 
in das Geschäft bringen. Durch die 
große Nachfrage in der bereits 
bestehenden Filiale in Schwerin 
stand schon vor einiger Zeit fest, 
dass es noch eine weitere geben 
soll. Die Wahl des neuen Stand-
ortes ist dann auf Ludwigslust ge-
fallen. Mit einer entsprechenden 
Ausbildung fördern sie außerdem 

den fachlich spezialisierten Nach-
wuchs in der Region.
Wir wünschen dem gesamten 

Team einen tollen, erfolgreichen 
Start und natürlich eine angeneh-
me Zeit hier in Ludwigslust.

Facebook-Gruppe – EinkaufsLust in Ludwigslust
In der Facebook-Gruppe „Ein-
kaufsLust in Ludwigslust“ kann 
sich jeder informieren, der Lust 
am Einkaufen in Ludwigslust hat 
und mit denjenigen Akteuren und 
Akteurinnen in Kontakt treten, 
die über ihre tollen Produkte und 
Dienstleistungen sowie Angebo-

te und Aktionen berichten. Und 
das Beste: Alles zentral in einer 
Gruppe.
 Viele Akteure und Akteurinnen 
sind ja bereits sehr aktiv auf Face-
book unterwegs und können hier 
mit wenigen Klicks ihre Angebote 
und Aktionen der interessierten 

Zielgruppe direkt präsentieren. 
Wer immer bestens über das Ein-
kaufsgeschehen in Ludwigslust in-
formiert sein möchte, tritt einfach 
dieser Gruppe bei. Die Gruppe ist 
unter folgendem Link zu finden: 
https://www.facebook.com/
groups/einkaufslust
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Mit Wasser von hier läuft´s!
Fertigstellung des Wasserwerkes zum Weltwassertag 2022

Von der Quelle bis zum Hahn. Wie 
selbstverständlich drehen wir 
täglich den Hahn auf und haben 
den Anspruch mit qualitativ hoch-
wertigem Trinkwasser versorgt zu 
werden.
Wulf-Peter Bosecke, Geschäfts-
führer der Stadtwerke Ludwigs-
lust - Grabow: „Im Gegensatz zu 
anderen Regionen auf dieser Welt 
haben wir dieses Glück. Und damit 
das so bleibt, investieren wir jähr-
lich in unser modernes Wasser-
werk und deren Leitungssysteme.“
Jährlich werden bis zu eine Milli-
on Kubikmeter Wasser an unsere 
Kunden abgegeben. Um auch in 
den kommenden Jahren und Jahr-
zehnten den steigenden Anforde-
rungen gerecht zu werden, wurde 
das Wasserwerk seit 2006 im drei 
Bauabschnitten grundlegend mo-
dernisiert. „Zunächst errichteten 
wir ein neues Reinwasserpump-
werk und in den Jahren 2009 - 
2010 konnte die Erneuerung der 
Aufbereitungsanlage mit dem 
Neubau einer kompletten neuen 
Filteranlage abgeschlossen wer-
den,“ so Bosecke.
Mit dem diesjährigen Weltwas-
sertag kann jetzt der Neubau von 
zwei Trinkwasserspeicheranlagen, 
mit einem Speichervolumen von 

je 1.500 Kubikmetern, das vor- 
erst letzte große Investitions-
vorhaben auf dem Gelände des  
Wasserwerkes abgeschlossen 
werden.
Bereits im Jahr 2019 wurde mit 
dem Abbruch von einer der drei 
vorhandenen Speicherkammern 
begonnen. So konnte die für den 
Neubau erforderliche Baufreiheit 
geschaffen werden, ohne die Was-
serversorgung einzuschränken. 
Nachdem die Schieberkammer 
und die 1. Speicherkammer im  
2. Quartal 2020 fertiggestellt wa-
ren, konnte auch der Umschluss 
des Reinwasserbehälters an das 
Wasserwerk erfolgen. Hierzu 
mussten auch alle auf dem Was-
serwerksgelände erforderlichen 
Rohrleitungen erneuert und auf 
die Zukunft ausgerichtet werden.
„Bei diesen Arbeiten durfte der 
Versorgungsbetrieb des Was-
serwerkes zu keiner Zeit unter-
brochen werden,“ betont der 
Geschäftsführer der Stadtwerke. 
„Aber … Wir haben es geschafft.“
Erst danach konnte mit dem Ab-
bruch der beiden letzten Trink-
wasserspeicher und dem Neubau 
der 2. Speicherkammer begonnen 
werden. Im Dezember 2020 wur-
de das Fundament für den letzten 

Bauabschnitt gelegt. In den dar-
auffolgenden Monaten wuchs 
dann auch der 2. Reinwasserbe-
hälter, so dass die Arbeiten am 
Behälter Ende 2021 zu einem Ab-
schluss gebracht werden konnten.
Rechtzeitig zum Weltwassertag 
2022 fanden, dank der günstigen 
Witterung, dann auch die Arbei-
ten an der Außengestaltung ihren 
Abschluss.
Für die Erneuerung, den Abbruch 
und den Neubau der Reinwasser-
behälter wurden in dem Zeitraum 

von 2019 bis 2021 circa 3,0 Mil-
lionen Euro in eine sichere Trink-
wasserversorgung investiert. So 
können die hohen Ansprüche an 
die Aufbereitung, Speicherung 
und den Transport unseres Trink-
wassers erfüllt werden.
Wer die Wasserqualität unseres 
Trinkwassers einsehen möchten, 
schaut unter www.stw-ludwigs-
lust-grabow.de nach.

Ihre Stadtwerke  
Ludwigslust-Grabow GmbH

Neue Stadtpläne für Ludwigslust in Arbeit
Stadtplan und Kinder- und Familienplan in Vorbereitung

9. Neuauflage Stadtplan des Städ-
te-Verlages

Der Städte-Verlag E. v. Wagner & 
J. Mitterhuber GmbH erarbeitet 
eine Neuauflage des Stadtplanes 
von Ludwigslust.

Der Plan soll in folgenden Ausfüh-
rungen erscheinen:
•	 Aushangplan mit einer 

Auflage von 300 Stück zum 
öffentlichen Aushängen 
bei Behörden, öffentlichen 
Einrichtungen, Gaststätten, 
Hotels, Einzelhandel usw.

•	 als Planvergrößerung im Auf-
stellkasten an der Sporthalle

•	 Im Internet unter  
www.unser-Stadtplan.de

Der Verlag hat der Stadtverwal-
tung das Projekt vorgestellt.  
Die Stadt Ludwigslust begrüßt 
die Neuauflage, da sie unseren 
Einwohnern und Gästen eine 
sehr gute Orientierungsmöglich-
keit bietet. Sie haben die Möglich-
keit, sich mit Ihrem Unternehmen  
zu präsentieren. Kontakt: Frau Bir-

git Henke, eine Mitarbeiterin des 
Städte-Verlags, (0173 9670878).

Kinder- und Familienstadtplan
Weiterhin arbeitet die Stadt  
Ludwigslust in Zusammenarbeit 
mit dem Verwaltungsverlag an 
der Herausgabe eines Kinder- und  
Familienstadtplanes.
Dieser wird als Faltplan erscheinen 
und legt den Fokus auf Angebote 
für Kinder und Familien. So wer-
den die Kinderspiel-
plätze der Stadt und 
der Ortsteile vorge-
stellt und kartogra-
fisch festgehalten. 
Für Kinder wird es 
Bilder geben, die 
unseren Johann in 
verschiedenen Situ-
ationen in der Stadt 
zeigen und von den 
Kindern mit Bunt-
stiften ausgemalt 
werden können.
Die Kartografie wird 
im Internet unter 
www.stadtplan.net 

sowie der Homepage der Stadt un-
ter www.ludwigslust.de abrufbar 
sein. Dieser Abruf kann auch mo-
bil über Smartphone und Tablet 
erfolgen. Die Internetdarstellung 
zeichnet sich durch einfache und 
komfortable Handhabung, Über-
sichtlichkeit und hohe Zugriffszah-
len von Nutzern aus. Sie ist derzeit 
Deutschlands erfolgreichstes kar-
tografisches Onlineportal.

Der Kinder- und Familienstadtplan 
finanziert sich über Werbeeinträ-
ge, die Mitarbeiterin des Verwal-
tungs-Verlages legitimiert sich 
durch ein Empfehlungsschreiben 
der Stadt. Alle an der Finanzierung 
des Planes beteiligten Inserenten 
werden im Branchenverzeichnis 
kostenlos gelistet, erhalten eine 
Standortmarkierung und einen 
Link auf ihre Homepage dazu.
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BOMS - Messe zur Berufsorientierung
Informationen zum Jobeinstieg in der Region

Samstag, den 30. April 2022, 9:00 - 13:00 Uhr, Sporthalle des Goethe-Gymnasiums

Über 60 Unternehmen aus ver-
schiedenen Branchen präsen-
tieren sich am 30. April 2022 in 
Ludwigslust bei der Berufsorien-
tierungsmesse BOMS. Ziel ist es, 
die große Vielfalt an Betrieben und 
Aus- und Bildungsmöglichkeiten 
in der Region aufzuzeigen und 
Schüler*innen mit Unternehmen 
und Einrichtungen zusammenzu-
bringen.
Für die Schüler*innen und 
Berufseinsteiger*innen der Re-
gion veranstaltet das Team des 
Regionalmanagements Städtever-
bunds A14 Ludwigslust - Grabow 
- Neustadt-Glewe am 30. April eine 
Berufsorientierungsmesse. Über 
60 Firmen haben sich bisher an-
gemeldet. Mit dabei sind u. a. Be-
triebe aus den Branchen Industrie, 
Handwerk, Groß- und Außenhan-
del, Landwirtschaft, Gartenbau, 
Lebensmittelindustrie, Technik, 
Informatik, Soziales, Medizin, 
Tourismus und Gastronomie. Zu-
sammen werden über 100 Ausbil-
dungsmöglichkeiten vorgestellt. 

Auch über duale und berufsbeglei-
tende Studiengänge, Praktika, Fe-
rienjobs und Auslandsaufenthalte 
nach dem Schulabschluss kann 
man sich informieren.
Die Messe richtet sich insbesonde-
re an Schüler*innen ab der 7. Klas-
se, die erste Anhaltspunkte zur 
Berufsorientierung suchen oder 
sich konkret bei Unternehmen in-
formieren möchten. Lehrerinnen 
und Lehrer, Eltern, Verwandte und 
andere Interessierte sind ebenfalls 
herzlich willkommen.
Der Besuch ist kostenfrei und ohne 
Ticket möglich.
Neben Firmenchefs werden auch 
Auszubildende vor Ort sein und 
Interessierten Frage und Antwort 
stehen. Von spielerischen Einlagen 
und Quizzen über Schau- und Mit-
machangebote zu handwerklichen 
Berufen bis hin zum Testen von 
VR-Brillen: Zahlreiche Aktionen 
an den Ständen laden zum Aus-
probieren ein. Mit dabei ist auch 
der Gastroburner-Foodtruck des 
Deutschen Hotel- und Gaststät-

tenverbandes (DEHOGA), der über 
Ausbildungen im Gastgewerbe in-
formiert. Auch eine Job-Wall mit 
Stellenbeschreibungen auf einen 
Blick und ein Bewerbungsfotos-
hooting sind geplant.
Moderiert wird die Messe von 
Ina Teloudis, bekannt vom Ost-
seewelle Hit-Radio Mecklenburg-
Vorpommern. Für Speisen und Ge-
tränke werden die Schüler*innen 
des Goethe-Gymnasiums sorgen.
Zum Organisationsteam der 
BOMS, der Berufsorientierungs-
messe im Städteverbund A14, 

gehören neben dem Regionalma-
nagement außerdem die Städte-
partner Ludwigslust und Grabow, 
die Stadt Neustadt-Glewe, die IHK 
zu Schwerin, die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Südwestmeck-
lenburg mbH, der Bauernverband 
Ludwigslust e. V., die Lenné-Schule 
und das Goethe-Gymnasium Lud-
wigslust sowie die Unternehmen 
B+S Landtechnik GmbH, GiBB 
GmbH und Grabower Süßwaren 
GmbH. Nähere Informationen sind 
zu finden unter www.dreiecksge-
schichte.de/boms/

für Kamin & Ofen
Eichenpfähle
Olaf Liedtke - Am Grund 2

19288 Ludwigslust OT Niendorf

Tel. 0173 - 218 68 02

DA KRÄHT 
JEDER 
HAHN 
NACH!

A KRÄHT 
JEDER 
HAHN

Design-Armaturen 
und Traumbäder 

gibt’s bei uns!

www.Friedrich-Lange.de

DA KRÄHT
JEDER
HAHN
NACH!
Badausstellung Neustadt-Glewe
Gewerbegebiet am Brenzer Kanal
19306 Neustadt Glewe · Tel.: 038757/520-0 www.Friedrich-Lange.de

all unseren 
Kunden 
und allzeit 
gute Fahrt

www.sagewitz.com | Telefon 038756/70077

Ein frohes Osterfest 

Erfahrung hat bei uns ein Gesicht: Ihre Allianz vor Ort.
Was andere Kunden erlebt haben, erfahren Sie auf meiner Homepage.

Michael Guse  
Allianz Generalvertreter
Schloßstr. 27, 19288 Ludwigslust
agentur.guse@allianz.de
www.allianz-guse.de
Tel. 0 38 74.4 90 92
Fax 0 38 74.66 52 02

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 09.00 - 12.00 Uhr und
 13.00 - 18.00 Uhr
Mi., Fr. 09.00 - 12.00 Uhr und
 13.00 - 15.00 Uhr
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LEADER SüdWestMecklenburg -  
Ihre Ideen werden gesucht

Neue Mitmach-Webseite gestartet: https://leader-lup.de/sw
Der Landkreis Ludwigslust-Parchim 
und die LAG SüdWestMecklenburg 
rufen zu einer breit angelegten Be-
teiligungsaktion zur Entwicklung 
der LEADER-Region auf.
Wir wünschen uns Ihre Meinung 
und freuen uns auf eine rege Be-
teiligung!
Die neue (Mitmach-)Webseite der 
LEADER-Region SüdWestMecklen-
burg ist ab 11.04.2022 online: htt-
ps://leader-lup.de Damit beginnt 
eine breit angelegte Beteiligungs-
aktion zur zukünftigen Entwicklung 
der Region. Mitmachen können alle 
Einwohnerinnen und Einwohner, 
jegliche Altersstufen sind gefragt. 
Ganz einfach und unkompliziert 
können hier Ideen und Verbesse-
rungsvorschläge eingereicht oder 
auch schon konkrete Projektvor-
schläge abgeliefert werden. Wir 
sind schon sehr gespannt auf Ihre 
Ideen! Daraus wird gemeinsam 
eine neue Zukunftsstrategie für 
unsere Region entwickelt. Auf der 
Webseite können Sie sich außer-
dem über unsere Arbeit und LEA-
DER ganz allgemein informieren.
Hintergrund: Was bedeuten Be-
teiligungsprozess und Strategie-
entwicklung?
Der ländliche Raum steht vor 
großen Aufgaben, wie der Be-
wältigung der Folgen des de-
mografischen Wandels und des 
Klimawandels, der Sicherstellung 
der Daseinsvorsorge, dem Voran-
kommen der Digitalisierung oder 
dem Erhalt und der Schaffung von 
Arbeitsplätzen. Um auch zukünftig 
EU-Gelder zur Steigerung der Le-
bensqualität in ländlichen Räumen 
nutzen zu können, erarbeitet die 
Lokale Aktionsgruppe (LAG) Süd-
WestMecklenburg in diesem Jahr 
eine neue Entwicklungsstrategie, 
in der sie ihre Zukunftsthemen 
festlegen wird. Gemeinsam mit 
Ihnen wollen wir Ideen zusammen-
tragen und die wichtigsten The-
menfelder ausarbeiten, um den 
speziellen Anforderungen in der 
Region gerecht zu werden.

Welche Vorschläge könnten das 
sein?
Hier sind den Ideen keine Grenzen 
gesetzt. Erzählen Sie uns einfach 
und unkompliziert, was sie sich 
wünschen, um die übergemeind-
liche Zusammenarbeit sowie regi-
onale und überregionale Koopera-
tionen zu stärken. Wie können wir 
uns stärker für den Klimaschutz 
oder die Anpassung an Klimafolgen 
einsetzen und wie den digitalen 
Wandel voranbringen? Haben Sie 
Ideen für neue Mobilitätsange-
bote, die ein Leben im ländlichen 
Raum erleichtern? Wie können wir 
unsere Region auch für Kinder- und 
Jugendliche noch lebenswerter 
gestalten? Auch Vorhaben bezüg-
lich der In-Wertsetzung unseres 
Natur- und Kulturerbes oder zur 
Steigerung der regionalen Wert-
schöpfung, beispielsweise in den 
Bereichen Tourismus oder regio-
nale Produkte, sind gefragt.

Wie funktioniert die Teilnahme 
und wer kann mitmachen?
Der öffentliche Beteiligungspro-
zess auf der Webseite startet am 
11.04.2022. Sie haben bis zum 
31.05.2022 die Möglichkeit, uns 
Ihre Vorschläge im „Ideenportal“ 
mitzuteilen. Die eingereichten Ide-
en werden wir zusammentragen 
und regelmäßig aktualisiert auf der 
Webseite präsentieren. Im Rah-
men der neuen Strategieerstellung 
möchten wir alle Akteursgruppen 
der Region einbeziehen und zu-
künftige Schwerpunkte festlegen. 
Was wünschen sich die Kleinsten 
unter uns? Fragt sie und sagt es 
uns, liebe Eltern. Welche Ideen 
haben die Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen? Teilt Euch mit, 
hier bekommt Ihr die Möglichkeit! 

Wo sehen unsere älteren Mitmen-
schen Probleme in der Bewälti-
gung ihres Alltags? Nehmen Sie 
an unserer Beteiligungsaktion teil! 
Schon allein dadurch setzen Sie 
sich für die Entwicklung unserer 
Region ein.

Lassen Sie uns gemeinsam die Re-
gion gestalten. Wir freuen uns auf 
Ihre Beteiligung!
Ihre LAG SüdWestMecklenburg
Über diesen QR-Code gelangen 
Sie direkt auf die neue Webseite:

Bei Fragen und für weitere In-
formationen steht Ihnen die 
Regionalmanagerin gerne zur 
Verfügung:

Regionalmanagerin 
LAG SüdWestMecklenburg
Ines Kalaß, Tel.: 03866 404-186
E-Mail: ines.kalass@lgmv.de

Wir gratulieren
Die Stadt Ludwigslust 

gratuliert ganz  
herzlich den Jubilaren 
vom 24.04. bis 20.05. 

zum
95. Jubiläum

Herrn Gerhard Harms
Frau Hildegard Badel

90. Jubiläum
Frau Edith Arndt

Frau Irmgard Diedrich
Herrn Hans Seeliger

85. Jubiläum
Herrn Wolfgang Bornstein

Frau Brigitte Schulz

80. Jubiläum
Frau Renate Krogmann

Frau Elke Sobanski
Herrn Jürgen Stech

Herrn Gerd Feuersenger
Frau Elke Stark

Frau Ingrid Schirrmeister
Frau Dorothea Banek

Frau Eike Booß
Frau Gisela Wilde

Frau Marianne Marten

75. Jubiläum
Herrn Klaus-Dieter Keitel

Frau Renate Knötel
Herrn Wolfgang Bujack

Herrn Klaus-Dieter Betke
Frau Ursula Müller

Herrn Alexander Walter
Frau Lisa Breuel

Frau Erika Sieglinde Koß
Frau Angelika Selke

Frau Marianne Schultz
Herrn Josef Zimmermann

Frau Gerda Marschner
Herrn Dieter Hutzfeldt

Die Stadt Ludwigslust 
gratuliert ganz herzlich 
unseren Ehejubilaren

Rita und Reinhard Beer

zur goldenen Hochzeit.
Sigrid und Kurt Bliese

sowie
Ingrid Frieda Elsa Herta und 

Siegfried Anton Knapp

zur  
diamantenen Hochzeit.

Anna Elisabeth  
und Klaus Göring

zur eisernen Hochzeit.
Herzlichen  

Glückwunsch!

Fehlerteufel 
in der März-Ausgabe
In der Märzausgabe haben 
wir Hans und Elliß Jahlas zum  
70. Hochzeitstag gratuliert. 
Die beiden können jedoch erst 
auf 65 Jahre Eheleben zurück- 
blicken. Aber auch dazu unseren 
Herzlichen Glückwunsch.

Bartelt-Fahrservice
19306 Neustadt-Glewe • Tel.: 03 87 57/5 52 57

www.bartelt-fahrservice.de
bartelt-fahrservice@web.de

Sie rufen • Ich komme • Wir fahren

wünscht

frohe
Ostern
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Lebensqualität

Ludwigslust 
Käthe-Kollwitz-Str. 2 | Mo. bis Sa. 8 - 20 Uhr

Ostern!OsternOsternFrohe

Eieiei! 
Alles für Ihr 
Osterfest 
erhalten Sie 
bei uns.

Neuer Kurs der 
Chi Sao Style

Abteilung  
des Grabower 

Sportverein e. V.
Samstag, den 23 April

11.00 - 13.00 Uhr,  
Turnhalle Grabow,  

Goethestr. 1
(gegenüber  

vom Schützenhaus)

Pure Selbstverteidigung. Ein  
Zitat von Jesse Glover ers-
ter Student von Bruce Lee in 
 Amerika. Er hatte das nichttra-
ditionelle Kung Fu nach Europa 
geholt. „Warum soll ich nicht 
die Augen eines Angreifers  
attackieren, wenn er mir mit  
der Faust ins Gesicht schlagen 
will“.

Der Selbstverteidigungskurs 
soll einen ersten Einblick von 
Chi Sao Style vermitteln, bei 
dem die Teilnehmer lernen, sich 
bei Übergriffen zu verteidigen. 
Wir schützen uns unterhalb 
mit den Beinen d. h. wir treten 
nicht höher als auf Hüfthöhe. 
Wir schützen uns oberhalb mit 
beiden Armen d.h. wir gehen 
mit einer Überkreuzbewegung 
der Arme nach vorne auf die  
Augenhöhe. Wir sind in der 
Lage, nachzugeben und den 
Angreifer mit Druck zu Boden 
zu werfen.
Wir trainieren jetzt wieder re-
gelmäßig Montag und Donners-
tag in der Grabower Turnhalle in 
der Goethestraße.
Mitmachen kann jeder ab  
12 Jahre. Mitzubringen sind 
leichte Kleidung und Sportschu-
he. Ein Unkostenbeitrag von 
5 €/Teilnehmer werden erho-
ben.
Info und Anmeldung unter 
01578 8990 500 oder direkt am 
Samstag in der Turnhalle.

Bund der Ruheständler übergibt Vereinsunterlagen
Stadtarchiv als Hüter der Geschichte

Mitte März haben Max Buchholz 
und Uwe Jueg Unterlagen des 
ehemaligen BRH-Ortsverbandes 
Ludwigslust (Bund der Ruheständ-
ler, Rentner und Hinterbliebenen) 
und der daraus entstandenen Se-
nioreninteressengruppe an das 
Stadtarchiv übergeben. Darunter 
befanden sich u. a. Dokumente 
und Fotos zu den zahlreichen Ak-
tivitäten der Mitglieder aus fast 
30-jähriger Vereinstätigkeit und 
die Fahne des Ortsverbandes.
Vom 25.09.1991 bis 30.06.2016 
gab es den BRH-Ortsverband. Zu 
letzterem Datum wurde der Lan-
desverband aufgelöst und damit 
verbunden auch der Ludwigslus-
ter Ortsverband. Die Mitglieder 
haben dann einen Weg gesucht, 
sich weiterhin zu treffen und ha-
ben sich daraufhin zur Senioren-
interessengruppe zusammenge-
schlossen.
Bis 2001 war Elli Dost die erste 
Vorsitzende des Ortsverbandes, 
anschließend hat Dr. Alfred Jueg 
den Vorsitz des Verbandes und der 
Interessengruppe bis Anfang 2020 

übernommen. Dann erledigte 
Max Buchholz die Abwicklung der 
Gruppe bis zum Herbst 2020. Es 
gab noch eine letzte Veranstaltung 
im Schloßcafé bevor die Gruppe 
zum 30. September des Jahres auf-
gelöst wurde. Mit der Auflösung 
haben die Mitglieder das vorhan-
dene Verbandsguthaben einem 
gemeinnützigen Verein gespen-
det, als Unterstützungsmaßnah-
me während der Pandemie.

Der BRH-Ortsverband setzte sich 
für die Ziele der älteren Generati-
on ein, z.B. eine sozial abgesicher-
te Zukunft, eine gleichberechtigte 
Teilnahme der älteren Menschen 
am kulturellen und gesellschaft-
lichen Leben und eine sinnvolle 
Gestaltung des Lebensabschnitts 
im Alter. Gerade zu Beginn der 
Tätigkeiten 1991 und 1992 betraf 
dies die Klärung von Fragen bzgl. 
des damals neuen Rentenrechts. 

Herr Buchholz und Herr Jueg übergeben auch die Vereinsfahne des Ver-
bandes an das Stadtarchiv� Foto: Hanna Dierkes
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Fusion der Ortsgruppen
„Lindengruppe Ludwigslust“ der Volkssolidarität gegründet

Grabow. Anfang des Monats ha-
ben es die Vorstände der Ludwigs-
luster Ortsgruppen 8, 9, 10 und der 
Ortsgruppe Parkviertel der Volks-
solidarität Südwestmecklenburg 
e. V. bereits auf einer gemeinsa-
men Sitzung beschlossen; und auf 
der großen Frauentagsfeier am 9. 
März 2022 in Grabow wurde der 
Zusammenschluss verkündet. 
„Fortan arbeiten und treffen wir 
uns alle gemeinsam unter dem 
Namen ‚Lindengruppe Ludwigs-
lust‘,“ teilte Roswita Hauff im 
Schützenhaus mit. 240 Mitglie-
der sind Mitglieder der neuen, 
von ihr als Vorsitzende geleiteten 
Ortsgruppe der Volkssolidarität. 
Unterstützt wird Roswita Hauff im 
Vorstand von Heidemarie Graak, 

Rudolf Kurzmann, Heidi Wolf, Re-
nate Karkosch, Marita Rückheim, 

Brigitte Räk und Hauptkassiererin 
Christel Edelmann.

Baumschnitt - aber richtig
Kleingartenbeirat organisierte „Lehrstunde“

Zu einem lehrmethodischen 
Baumschnitt lud der Kleingarten-
beirat Ende März in die Kleingar-
tenanlage „Wiesengrund“. Der 
Kleingartenverein sorgte für die 
Pausenversorgung und Garten-
freund Siefert stellte die ehemals 
städtischen Anpflanzungen in der 
Anlage für diese Veranstaltung zur 
Verfügung. Anhand dieser Bäume 
konnte Ulrike Ehrecke als profun-
de Kennerin und Könnerin den 
interessierten Gartenfreunden 
die Finessen des Baumschnitts 
erklären und zudem auch gleich 
praktisch zeigen. Viele Fragen gab 
es rund um den Baumschnitt.
Geht es bei Zierhölzern darum, 
eine schöne Wuchsform zu erhal-
ten, so hat der Obstbaumschnitt 

eine andere Funktion. Ob Kirsche, 
Apfel, Pflaume oder Birne: Wer 
viel Obst ernten will, muss seine 
Obstbäume und Beerensträucher 
regelmäßig schneiden. Kernobst 
und Steinobst haben da unter-
schiedliche Anforderungen, wie 
Ulrike Ehrecke uns ausführlich 
erklärte.

Alle Teilnehmer waren sich einig, 
dass sie nun ein besseres Ver-
ständnis dafür haben, worauf es 
beim Baumschnitt ankommt.

Bereits im November 2021 hatte 
der Kleingartenbeirat zu einem 
lehrmethodischen Baumschnitt 
eingeladen. Da auch diese zweite 
Veranstaltung gut angenommen 
wurde, plant der Kleingartenbei-
rat langfristig noch weitere Veran-
staltungen dieser Art.

Lebensqualität

„Bühne frei“ 
für die  

Herzdamen
Seit Anfang März dürfen wir 
Herzdamen unsere farbenfrohe 
Vereinsarbeit in der Ludwigs-
lust-Information präsentieren. 
Wir freuen uns sehr über diese 
„Bühne“, die unseren Verein 
„Herzdamen Ludwigslust“ e. V. 
noch bekannter machen soll.

Bereits seit 10 Jahren nähen wir 
ehrenamtlich spezielle Herzkis-
sen für an Brustkrebs erkrank-
te Frauen. Tausende Herzen 
haben bereits verschiedene 
Kliniken erreicht und schenken 
Zuversicht und Freude. Aber 
auch zauberhafte Kleidung für 
Frühchen und Erdenbettchen 
für Sternenkinder entstehen in 
liebevoller Handarbeit. Etwas 
ganz besonderes ist für uns das 
Nähen von Kuscheltieren oder 
„Wünsche-Puppen“, die wir  
z. B. zu Weihnachten, an Kinder-
Onkologien verschenken.
Unsere Vereinsarbeit macht 
nicht nur andere glücklich, son-
dern auch uns selbst. Gerade in 
diesen unruhigen Zeiten ist eine 
ehrenamtliche Aufgabe sehr er-
füllend und das gemeinsame Nä-
hen in unseren Vereinsräumen 
immer lustig und unterhaltsam.

Da wir stets auf der Suche 
nach neuen Mitgliedern, Un-
terstützern und Sponsoren 
sind, macht nun auch ein Ver-
einsplakat an verschiedenen 
Stellen von Ludwigslust auf 
die Herzdamen aufmerksam. 
Schauen Sie also genauer hin 
und lernen Sie uns gerne ken-
nen.

Herzdamen Ludwigslust e. V.
i. A. Annemarie Kuklinski und 

Carina Botkowska-Flögel

Der Vorstand der Lindengruppe Ludwigslust der Volkssolidarität mit  
den ehrenamtlichen Kassiererinnen und Kassierern, 5. von links: die  
Vorsitzende Roswita Hauff
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Damit niemand auf der Strecke bleibt
Bahnhofsmission in Ludwigslust wird im Juni eröffnet

„Damit niemand auf der Strecke 
bleibt!“ - unter diesem Leitsatz 
wird im Juni 2022 eine Bahnhofs-
mission in Ludwigslust eröffnet. 
Bahnhofsmission - das ist ein 
kirchlich-diakonischer Dienst für 
die Menschen am Bahnhof, ein 
Anlaufpunkt für alle, die Unter-
stützung oder einfach nur einen 
Moment Ruhe brauchen.
Fast 70 Jahre lang hat der DRK 
Kreisverband Ludwigslust-Par-
chim den Bahnhofsdienst in Lud-
wigslust verantwortet. Im Früh-
jahr 2021 musste das Angebot 
dann aber eingestellt werden, da 
Christa Hamann nach 23 Jahren 
als Ehrenamtliche ihren Dienst 
altersbedingt beendet hat. Das 
DRK hat dann die Stiftung Sozial-
Diakonische Arbeit - Evangelische 
Jugend als Träger der Schweriner 
Bahnhofsmission angesprochen 
und angefragt, ob sie am Bahnhof 
Ludwigslust ebenfalls ein solch un-
terstützendes Angebot für Reisen-
de und Gäste übernehmen würde. 
Nach einigen klärenden Gesprä-
chen stand fest - ja, es soll auch in 
Ludwigslust eine Bahnhofsmission 
geben. Anfang Juni 2022 wird sie 
in Kooperation mit der Ev.-Luth. 
Stadtkirchengemeinde, der Kir-
chenregion Ludwigslust-Dömitz, 
der Caritas im Norden und der 
katholischen Pfarrei Heilige Edith-
Stein und weiteren regionalen 
Partnern als Ökumenische Bahn-
hofsmission in Betrieb gehen. Am 

30.06.2022 findet dann die offizi-
elle Eröffnung am Bahnhof statt.
Deutschlandweit gibt es über 
100 Bahnhofsmissionen. Sie alle 
werden wesentlich durch das En-
gagement vieler Ehrenamtlicher 
getragen. Auch die Aufgaben am 
Ludwigsluster Bahnhof werden 
vielfältig sein: „Wir werden Hilfe 
und Kontakte vermitteln, zuhören, 
Menschen beim Umsteigen beglei-
ten - aber auch bei der Suche nach 
einem Platz in der Gesellschaft 
unterstützen.“ sagt Marie-Claire 
Heuer, die als Bereichsleiterin bei 
der Stiftung unter anderem für die 
Bahnhofsmission zuständig ist.
Am Donnerstag, den 21.04.2022 
um 19 Uhr sind nun alle Interes-
sierten zu einen Informations-
abend ins Gemeindehaus der 
Stadtkirchengemeinde eingela-
den. Ehrenamtliche Mitarbeiter 
der Schweriner Bahnhofsmission 
werden gemeinsam mit Marie-
Claire Heuer über diesen kirch-
lich-sozialen Dienst informieren 
und für ein ehrenamtliches Enga-
gement auch in Ludwigslust wer-
ben. „Dafür suchen wir Menschen, 
die sich gesellschaftlich und sozi-
al einbringen wollen und bereit 
sind, hilfesuchenden Menschen 
am Bahnhof als Ansprechpartner 
zur Verfügung zu stehen“ ergänzt 
Heuer weiter. Und Pastorin Lotz 
von der Ludwigsluster Stadtkir-
chengemeinde ergänzt: „Kirchen-
mitglied muss man dazu nicht sein. 

Wir suchen einfach Menschen 
mit Herz und Verstand. Was man 
braucht ist Freundlichkeit und Ge-
duld, manchmal auch ein wenig 
Mut, Grenzen zu ziehen. Wichtig 
ist eine verlässliche und vor allem 
planbare Mitarbeit. Der Zeitauf-
wand kann individuell angepasst 
werden.“
Die Ehrenamtlichen arbeiten im-
mer zu zweit, werden in ihrem 
Dienst durch Hauptamtliche be-
gleitet und in Seminaren auf die 
Tätigkeit am Bahnhof vorberei-
tet. Auch Pastorin Lotz wird sich 
als Seelsorgerin in die Begleitung 
der Ehrenamtlichen einbringen 
und als Ansprechpartnerin nicht 
nur in Krisensituationen zur Ver-
fügung stehen.
Das kirchlich-soziale Angebot am 
Ludwigsluster Bahnhof wird wie 
alle anderen Bahnhofsmission 
durch die DB Station&Service AG 
unterstützt. Sie übernimmt alle 
Kosten für die Räume, die sich im 
frisch sanierten Bahnhof befin-
den. Für die Ausstattung mit Mö-
beln, für eine heiße Tasse Kaffee 
oder Tee, für ein Kinderbuch oder 
eine wärmende Decke kommen 
die Kooperationspartner auf, die 
hier auch auf Spenden und Kollek-
ten angewiesen sind. „Wir sind für 
jedes Engagement und jede Unter-
stützung dankbar.“ ergänzen Pas-
torin Lotz und Marie-Claire Heuer 
„Denn wir wollen, dass niemand 
auf der Strecke bleibt“.

Für weitere Informationen zur 
Arbeit der Bahnhofsmission wen-
den Sie sich bitte an:
Sozial-Diakonische Arbeit - 
Evangelische Jugend
Marie-Claire Heuer II Bereichs- 
leitung Ehrenamt und Bildung
Grunthalplatz 4
19053 Schwerin 
Tel. 0385 7582926
bahnhofsmission-schwerin@
soda-ej.de II www.soda-ej.de/
bahnhofsmission

oder an Pastorin Katharina Lotz, 
Regionalpastorin der Kirchenregi-
on Ludwigslust-Dömitz
Clara-Zetkin-Str. 12
19288 Ludwigslust 
Tel. 03874 21 96 8
katharina.lotz@elkm.de II http://
www.stadtkirche-ludwigslust.de/
Wenn Sie dieses soziale Angebot 
am Bahnhof ebenfalls finanziell 
unterstützen möchten, können 
Sie folgende Kontoverbindung 
nutzen:
Kontoinhaber: 
Sozial-Diakonische Arbeit -
Evangelische Jugend
Zweck:
Bahnhofsmission Ludwigslust
IBAN: 
DE06 5206 0410 0005 1861 96
BIC: GENODEF1EK1
Auch die Ev.-Luth. Stadtkirchenge-
meinde Ludwigslust nimmt gern 
Spenden für die Arbeit der Bahn-
hofsmission entgegen.

Solidarität mit der Ukraine -  
jeder Beitrag zählt

Crowdfounding-Projekt der WEMAG
Schwerin, 25.03.2022. Viele Men-
schen wollen sich angesichts des 
Ukraine-Krieges engagieren und 
Betroffenen helfen. Auch die 
WEMAG zeigt ihre Solidarität. So 
stellt das Energieunternehmen 
seine Crowdfunding-Plattform 
zur Verfügung, über die schnell 
und unbürokratisch Spendengel-
der gesammelt werden können. 
Über die Crowd-Seite im Internet 
(https://crowd.wemag.com/) 
können Initiatoren unkompliziert 
eine Projektseite erstellen, um ihr 
Vorhaben öffentlich zu machen 

und Unterstützer zu finden. Die 
Beratung und Hilfe bei der Um-
setzung geben die Crowdfunding-
Experten bei der WEMAG und der 
Fairplaid GmbH kostenfrei.

Die Crowd-Projekte werden von 
der WEMAG finanziell unterstützt: 
„Für Initiativen in Mecklenburg-
Vorpommern, die sich für Betrof-
fene des Ukraine-Krieges einset-
zen, stellen wir einen zusätzlichen 
Fördertopf in Höhe von insgesamt 
2.000 Euro zur Verfügung“, erklär-
te Caspar Baumgart, kaufmänni-
scher Vorstand der WEMAG.

KKiirrcchheennssttrraaßßee  1100

1199330000  GGrraabbooww

TTeell::  00  3388  7755  66  //  33  7777  4488

··  MMoo  ++  DDii  99::0000  ––  1188::0000  UUhhrr ··  MMii  99::0000  ––  1133::0000  UUhhrr

··  DDoo  ++  FFrr  99::0000  ––  1188::0000  UUhhrr ··  SSaa  99::0000  ––  1122::0000  UUhhrr

Bei uns: Passbilder sofort!
··  SSeehhbbeerraattuunngg ··  AAuuggeennggllaassbbeessttiimmmmuunngg

··  CCoonnttaaccttlliinnsseennaannppaassssuunngg  ··  vveerrggrröößßeerrnnddee  SSeehhhhiillffeenn

··  FFüühhrreerrsscchheeiinnsseehhtteesstt ··  UUhhrreennbbaatttteerriieewweecchhsseell  

Rosenstraße 12
19288 Techentin
Tel.: 03874 - 23 367
Fax: 03874 - 666 559
Funk:  0162 - 43 249 74

➭ Um- und Ausbau
➭ Fassadensanierung
➭ Wärmedämmung
➭ Schornsteinsanierung
➭ Pflasterarbeiten

Inh. Thomas Tews

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa
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Neues aus dem ZEBEF
Termine und Angebote

Kinderkleider-Spielzeugbörse 
am 30.04.

In diesem Frühjahr werden wir 
endlich wieder eine Kinderklei-
derbörse durchführen können. 
Stattfinden wird sie am Samstag, 
den 30. April von 9:00 - 13:00 Uhr 
auf dem Alexandrinenplatz in 
Ludwigslust. Hier können Früh-
lings- und Sommersachen sowie 
Spielzeug und allerlei praktische 
Dinge für den Nachwuchs günstig 
erworben werden. Wer Platz im 
Kleider- oder Spielzeugschrank 
schaffen und selbst mit einem 
Stand dabei sein möchte, meldet 
sich bitte unter Tel. 03874-571800 
oder zebef@zebef.de an.

Zwergensport und Kinder-Yoga
Die neuen Eltern-Kind-Sportkurse 
und das Kinder-Yoga starten nach 
den Osterferien und sind gut 
ausgelastet. Einzig in dem Kurs 
„Yoga für Grundschulkinder“, der 
mittwochs vom 17:15 - 18:00 Uhr 
stattfindet, gibt es noch einige 
freie Plätze.

Tag der offenen Tür in der Wald-
schule Alt Jabel am 22.05.
Zum Tag der offenen Tür in der 
Waldschule Alt Jabel lädt das  
ZEBEF in diesem Jahr am Sonntag, 
den 22.05. von 14:00 - 17:00 Uhr. 
Kleine und große Besucher kön-
nen sich auf Ponyreiten, Bogen-
schießen, eine Wasserbaustelle, 
Lagerfeuer und Stockbrot u.v.m 
freuen. Das Team der Waldschule 
wird gemeinsam mit vielen eh-
renamtlichen Jugendlichen einige 
der wildnis- und erlebnispädago-
gischen Angebote vorstellen und 
über die Übernachtungsmöglich-
keiten für Klassenfahrten und 
Familientreffen informieren. Fa-
milien, deren Kinder Interesse an 
einem der beliebten Feriencamps 
in den Sommerferien haben oder 
bereit angemeldet sind, können 
die Bungalows besichtigen, Fra-

gen stellen und schon einige der 
Ferienbetreuer*innen kennen-
lernen.

1. Hilfe  
bei Tablet und Smartphone
Sie wollten schon immer Antwor-
ten auf die Fragen haben: Wie 
kommen die Apps auf das Smart-
phone, und wie werde ich uner-
wünschte wieder los? Das Handy 
geht immer so schnell aus - wie 
kann die Zeit verlängert werden? 
Wie kommen meine Fotos auch 
auf das Tablet?
SilverSurfer Klaus Schwerter bie-
tet zweimal im Monat erste Hilfe 
bei Fragen rund um Smartphone 
und Tablet an. Die Sprechstunde 
findet in fachsprachenarmer, ge-
mütlicher und stressfreier Runde 
jeweils von 10:00 - 11:30 Uhr im 
Café Alex statt. Die nächsten Ter-
mine sind: 12.05. und 19.05.2022

Mittagstisch im Café Alex
Ab dem 05.April 2022 bieten wir 
wieder den Mittagstisch an. Vor-
erst an drei Tagen der Woche. 
Dienstag bis Donnerstag von 
12:00 - 13:30 Uhr

Café der kulturellen Vielfalt
Das Café der kulturellen Vielfalt 
gibt es einmal im Monat, dort tref-
fen sich Ludwigsluster Einwohner 
unterschiedlicher Nationen im Ze-
bef um dort gemeinsam zu essen, 
zu spielen, und Musik zu hören. Es 
bietet eine gute Möglichkeit um 
sich kennen zu lernen und in den 
Austausch zu gehen.
Das Café der kulturellen Viel-
falt traf sich in diesem Jahr am 
18.03.2022, im Saal wieder 25 
Personen mit verschiedenen Na-
tionen und unterschiedlichem Al-
ter, redeten und spielten mit viel 
Freude. Die Kinder haben Karten 
anlässlich des Muttertages gebas-
telt, den die meisten arabischen 
Länder jährlich am 21.03 feiern. 
Sie haben ihre Wünsche und nette 
Worte auf die Karte geschrieben 
und die Mütter haben sich sehr 

darüber gefreut.
Der nächste Termin für das Café 
der kulturellen Vielfalt ist am 
Freitag, den 20.05.2022 um 18:00 
Uhr. Wir wollen das „Platzhaus“ 
kennenlernen und den Spielplatz 
erkunden, zusammen Spielen und 
Erzählen.

Kinder- und Jugendwerkstatt
Ab dem 23.04.2022 wechseln die 
Öffnungszeiten und die Kinder- 
und Jugendwerkstatt hat dann 
wieder auch am Samstag von 
13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Der 
Samstag ist dann der Tag, der für 
berufstätige Eltern und ihre Kinder 
als Basteltag zur Verfügung steht. 
Es kann mit Holz gebastelt, Fahr-
räder in Schuss gebracht werden 
oder vielleicht schlummert im 
Schuppen noch diverse Zwei-
radmobile, denen neues Leben 
eingehaucht werden kann. Viel-
leicht ist Euch aber einfach nur 
langweilig, ihr wollt eure (neuen) 
Bikes testen oder mal was Neues 
ausprobieren? Dann seid ihr bei 
uns richtig. Hier bekommt ihr Hilfe 
zur Selbsthilfe.
Ihr habt ein Problem, egal ob All-
tagssorgen oder ein spezielles 
technisches Problem und kommt 
allein nicht weiter? Wir haben ein 
offenes Ohr für euch und sicher 
auch einen Tipp oder Lösungsvor-
schlag.
Das Platzhaus ist dann von  
Montag- Freitag von 13:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet. Die BMX- 
Strecke kann Montag bis Samstag 
von 13:00 bis 18:00 Uhr genutzt 
werden.

Es wird überwiegend Draußen 
geschraubt, gebaut, gebastelt, ge-
spielt, gefahren und gequatscht. 
Für Fragen und Anregungen sind 
wir für Euch telefonisch unter 
03874/663937 oder per mail werk-
statt@zebef.de erreichbar.

ZEBEF e.V., Alexandrinenplatz 1, 
19288 Ludwigslust, 03874 571800,
zebef@zebef.de

Lebensqualität

Sozialdienst 
katholischer 

Frauen
Auch Beratung  
für Schwangere

Beratungsgespräche und geeig-
nete Hilfen können Auswege aus 
einer Not- oder Konfliktsituatio-
nen sein. Sie können neue Wege 
aufzeigen und Chancen eröff-
nen. Durch persönliche Gesprä-
che, konkrete Unterstützung 
und längerfristige Begleitung 
können wir mit Ratsuchenden 
Perspektiven entwickeln und Lö-
sungen erarbeiten. Zum neuen 
Angebot der Allgemeinen Sozi-
alen Beratung (ASB) seit Januar 
2022 bietet die Beratungsstelle 
des SkF e. V. Ludwigslust seit  
vielen Jahren Beratung für Frau-
en, Familien und Schwangere so-
wie die Kurberatung an.

Elterncafé
Hier können sich junge Eltern 
an jedem letzten Dienstag im 
Monat bei uns treffen und mit 
anderen Eltern in entspannter 
Runde ins Gespräch kommen, 
bzw. gemeinsame Aktionen pla-
nen. Gerne können sie auch ihre 
kleineren Kinder mitbringen.
Sollte der Wunsch bestehen, 
beraten wir rund ums Kind.  
(z. B. bei der Antragstellung von 
Elterngeld, Kindergeld und eine 
Kur) oder machen kreative An-
gebote für Sie und ihre Kinder.
Unser nächstes Elterncafé pla-
nen wir für den 26. April 2022 
von 10.00 - 12.00 Uhr. An die-
sem Vormittag möchten wir mit  
Eltern und Kindern unseren  
neuen „Elterncafépavillon“ ein-
weihen. 
Die weiteren Termine für die-
ses Jahr sind: 24. Mai, 28. Juni,  
26. Juli, 30. August, 27. Septem-
ber, 25. Oktober, 29. November 
und 20. Dezember2022. Inter-
essierte Eltern können gern vor-
ab Kontakt mit uns aufnehmen  
(Telefon 03874 21870). Oder 
kommen Sie einfach vorbei.
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Lebensqualität

Männer gesucht 
- freie Plätze  

im Kurs Hospiz-
begleitung

Es gibt noch freie Plätze im Vor-
bereitungskurs für Hospizbeglei-
tung. Der Kurs des Ambulanten 
Hospizdienstes Stift Bethlehem 
beginnt am 23. April und dauert 
bis Oktober. Der Hospizdienst 
würde sich insbesondere über 
Männer freuen, die ehrenamt-
lich Schwerkranke und Sterben-
de unterstützen möchten.
Die Koordinatorin des Dienstes, 
Silvia Teuwsen, sagt: „Männer 
wünschen sich oft einen Mann 
an ihrer Seite, mit dem sie auf 
einer Wellenlänge sind.“ Diesen 
Wunsch würde der Hospizdienst 
gerne erfüllen und sucht deshalb 
Ehrenamtliche, die sich auf diese 
Herausforderung einlassen.
Der Kurs ist kostenlos und findet 
samstags im Haus Bethanien, 
Stift Bethlehem in Ludwigslust, 
statt. Kontakt und Anmeldung: 
Silvia Teuwsen, Telefon: 03874 
2507817; Mail: hospizdienst@
stift-bethlehem.de.

Workshop für sportinteressierte Jugendliche
Samstag, den 30.04. bis Sonntag, den 01.05.2022 in Jessenitz

Der Kreissportbund Ludwigslust-
Parchim bietet in diesem Jahr 
wieder abwechslungsreiche und 
kostenfreie Workshops für Ju-
gendliche an.
Der erste Workshop findet am 
30. April in Jessenitz bei Lübthe-
en statt. In dem Workshop geht 
es um die Themen Urban Sports, 
Sport und Social Media und Kin-
derschutz. Die Teilnehmer*innen 
können sich dabei auf viele prak-
tische Einheiten wie dem Aus-
probieren des Sportspiels Street 
Racket freuen. Gleichzeitig erhal-
ten sie die Möglichkeit, sich mit 
Gleichaltrigen auszutauschen 
und gemeinsam einzelne Ein-
heiten kreativ mitzugestalten. 
Teilnehmen können alle sport-
interessierten Jugendlichen ab 
13 Jahren. Der zweite Work-
shop findet in den Herbstferien 

(14./15.10) in Balow statt. Die 
Themen dazu werden zeitnah auf 
der Homepage bekannt gegeben.
Die Anmeldung erfolgt über  
www.ksb-ludwigslust-parchim.de 

oder per Mail an sportjugend@
ksb-ludwigslust-parchim.de. Wir 
freuen uns auf viele Interessierte.

Das KSB-Team

LULUs FrühlingsZauber bringt Leben in die Stadt
Verkaufsoffener Sonntag, 1. Regionalmarkt,  

Geburtstagsfeier im Lindencenter, Ausstellung des HGV
Sonntag, den 08.05.2022

LULUs FrühlingsZauber vereint 
eine Vielzahl an Aktionen und 
Einkaufsmöglichkeiten für ein 
zauberhaftes Innenstadterlebnis 
in Ludwigslust. Vielleicht lässt sich 
ja auch der Muttertag mit einem 
gemütlichen Bummel durch die 
Stadt verbinden!?
Zum verkaufsoffener Sonntag be-
grüßen Sie zahlreiche Geschäfte in 
der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhr 
mit besonderen Angeboten, der 
ein oder anderen Aktion oder ein-

fach mit einer netten Geste und 
laden Sie herzlich zum Stöbern ein.
Auf dem Alexandrinenplatz fin-
det von 10:00 bis 17:00 Uhr der 
1. Regionalmarkt, gefolgt von 
zwei weiteren Terminen in die-
sem Jahr, statt. Dort wird es eine 
große Vielfalt an Produkten von 
Erzeugern und Erzeugerinnen 
aus der Region geben. Kommen 
Sie vorbei und lassen sich von den 
vielen Leckereien und Künsten be-
eindrucken. Die Bewerbungsfrist 

für Markthändler*innen wurde 
verlängert und ist nun bis zum 
22.04.2022 möglich. Finden Sie 
auf unserer Website (über den 
QR-Code) alle weiteren Informa-
tionen, sowie die Bewerbungsun-
terlagen für einen Stand auf dem 
Markt. Den 22. Geburtstag feiert 
das Lindencenter, organisiert von 
der Werbegemeinschaft des Lin-
dencenters. Schauen Sie auch hier 
unbedingt vorbei und lassen sich 
von einem bunten Programm ver-
zaubern und mitreißen.
Die Lindenstraße wird sich mit 
verschiedenen Ausstellern und 
Ausstellerinnen zum Thema Mo-
bilität füllen. Vom HGV (Handels- 
und Gewerbeverein Ludwigslust 
e. V.) organisiert, gibt es auch hier 
jede Menge Aktion, Aktivität und 
Information für die ganze Familie.

Mehr zum Regionalmarkt Lud-
wigslust, Code scannen oder 
Website besuchen: https://www.
stadtludwigslust.de/kultur-und-
tourismus/regionalmarkt
Bei Fragen wenden Sie sich gern an
Christin Pingel, Mitarbeiterin 
Stadtmarketing und Citymanage-
ment, Tel.: 03874 526-200
stadtmarketing@ludwigslust.de

BurgArt Füh-
lingserwachen

Pflanzen- &  
Handwerkerkunstmarkt

Sonntag, den 24. April 2022,
11:00 - 17:00 Uhr, 

Burg Neustadt-Glewe

Blumen- und Pflanzenhändler, 
Angebote rund um Haus & Gar-
ten, Deko & Accessoires sowie 
Künstler und Kunsthandwerker 
werden die historische Burg an 
dem Tag in einen Ort für Schönes 
& Außergewöhnliches verwan-
deln. Geplant sind auch wieder 
viele bunte Workshops für Kin-
der: Filzen, Speckstein, Holz, 
Keramik, Bogenschießen und 
vieles mehr. Wir freuen uns auf 
Euch und laden Euch herzlich auf 
die Burg ein. Der Eintritt ist frei.
Veranstalter: Gewerbeverein 
Neustadt-Glewe e. V. in Koope-
ration mit der Stadt Neustadt-
Glewe
Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an Karen 
Tappe, FD I Kultur & Tourismus, 
Tel: 038757-50066, E-Mail: 
k.tappe@neustadt-glewe.de



Bekanntmachungsblatt der Stadt Ludwigslust		  – 20 –

Das Astoria Salonorchester kommt nach Ludwigslust
Die „Goldenden Zwanziger“

Samstag, den 21. Mai 2022, 20:00 Uhr, Zebef e. V., Alexandrinenplatz 1, Ludwigslust
Guten Tag, Bonjour, Buenos Dias, 
Moin Moin & Herzlich willkom-
men! Unsere Lieblingssprache ist 
die Musik und noch dazu beson-
ders die der 20er & 30er Jahre. 
Musiker aus der Landeshauptstadt 

Schwerin haben sich gefunden, 
um gemeinsam die glamourösen 
und funkelnden „Goldenen Zwan-
ziger“ wieder aufblühen zu lassen 
und möchten Sie herzlich zu einer 
musikalischen Zeitreise einladen.

Der Initiator, Trompeter und Ar-
rangeur Jan Birkner, rief das As-
toria Salonorchester ins Leben 
und arrangierte ein umfassendes 
Repertoire für diesen Abend. Die 
hauptsächlich deutschsprachigen 
Texte werden charmant interpre-
tiert von Sängerin Anja-Maria We-
dekind. Das Salonorchester steht 
unter der musikalischen Leitung 
des Pianisten und Dirigenten Tho-
mas Möckel.

Aufgrund der aktuellen Hygie-
nebestimmungen und der be-
grenzten Plätze bitten wir um 
Anmeldung unter der Mail: asto-
riasalonorchester@web.de, über 
das Kontaktformular auf www.
astoria-salonorchester.com oder 
über Tel: +49 (0)170-6808230.
Der Preis für die Karten beträgt  
€ 20/ erm. € 15

DeepOnTrack
Samstag, den am 23.04.2022. Motodrom Ludwigslust

Wir gehen in die 2. Runde und 
veranstalten am 23.04.2022 
DeepOnTrack Nr. 2 auf dem Lud-
wigsluster Motodrom. Die Tore für 
die Tagesbesucher*innen öffnen 
sich ab 12.30 Uhr.
Der Eintritt wird 2 € betragen. Es 
erwarten Euch viele liebevoll um-
gebaute Mopeds,Motorräder und 
Autos aller Marken. Für jeden wir 
was dabei sein.
Neu ist in diesem Jahr das wir den 
Bereich Auto und Moped vonein-
ander getrennt haben.
Wir danken unseren Sponsoren 
für die Unterstützung der Veran-
staltung.
- HG Motorsport
- MUT Umwelttechnik
- Gartung Bauservice
- Ludwigsluster Fleischwaren
- Sanitätshaus Warmbier
- M&M Autoteile GmbH

- Mobilfunk Krischke
- Hausservice MV
- Tose Tuning
- MF Fahrzeugtechnik
- Autohaus Hildesheim
- Asphaltrowdies

- Physiotherapie M. Ziersch
- Werkzeugschleiferei Rothe
- EasyCarWash
- Vielanker Brauhaus
- H&S Montage Team

Thilo Warmbier

„Friendship-Worldtour“
Der King of Klezmer Giora Feidman feiert 75-jähriges Bühnenjubiläum

Giora Feidman & Sergej Tcherepanov
Freitag, den 24. Juni 2022, 20:00 Uhr, Stadtkirche Ludwigslust

Musik verbindet - Menschen, Kul-
turen, sogar ganze Länder. Musik 
braucht keine Sprache, sie ist 
selbst eine, die jeder verstehen 
kann. Sie urteilt nicht über den 
Geist, den sie berührt. 
Der Klezmermusiker Giora Feid-
man weiß um das berührende 
Wesen der Musik wie kaum ein 
anderer und drückt seine beein-

druckende Einstellung zum Le-
ben darin aus. Seit jeher setzt er 
sich für den Frieden ein und hat  
die dadurch gewonnenen Freund-
schaften immer mehr zu schät-
zen gelernt. Für sein 75-jähriges 
 Bühnenjubiläum hegt der Klari-
nettist daher einen ganz beson-
deren Wunsch: seine Friedens-
botschaft einmal um die Welt 

zu tragen. Seit Januar 2022 ist er 
deshalb weltweit mit seinem neu-
en Friendship-Programm auf Tour-
nee und lässt sich diesen Traum 
wahr werden.
Eintrittskarten erhältlich online 
unter www.ma-cc.com oder 
www.giorafeidmann.com oder 
bei Eventim sowie an bekannten 
Vorverkaufsstellen.

Lebensqualität

Rückblick 
auf den 3. 

Willkommens-
Stammtisch

Der drit te Willkommens-
Stammtisch fand am 30. März 
2022 im Herzen von Ludwigslust, 
nämlich im Schlosscafé statt. 
Unsere Welcome-Lotsin Shima 
Hafezi hatte die Einladung dazu 
in verschiedenen Kanälen wie 
zum Beispiel auf unserer Insta-
gram-Seite Welcome_Ludwigs-
lust, die auch von Frau Hafezi 
betreut wird, bekanntgegeben. 
Über 30 Gäste haben sich zum 
Stammtisch angemeldet, dar-
unter auch einige ukrainische 
Neubürger. Es war ein gemisch-
tes Publikum in einer lockeren 
Atmosphäre mit Erfrischungs-
getränken und Pralinen, so die 
Welcome-Lotsin.
Die anwesenden Gäste beka-
men nach der Begrüßung von 
Frau Hafezi und Grußworten 
vom Präsidenten der Stadtver-
tretung Herrn Schapper und Pas-
tor Lotz eine kleine Tour durch 
das Schloss Ludwigslust, Infor-
mationen über die Stadtbiblio-
thek und die Sportgemeinschaft 
SG 03. Anschließend hatten die 
Gäste die Möglichkeit, sich un-
tereinander auszutauschen und 
kennenzulernen.

Es war ein gelungener Abend 
und eine schöne Veranstaltung 
für alle Beteiligten, sagt unsere 
Welcome-Lotsin Shima Hafezi 
und freut sich bereits auf den 
nächsten Stammtisch.

� Foto: A. Junker
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Veranstaltungstipp KULTURmomente
Reinhold Beckmann Duo

09. September 2022, Stadthalle Ludwigslust
Reinhold Beckmann ist Musiker, 
Journalist, TV-Produzent - das 
Ganze in wechselnder Reihenfolge, 
doch mit dem dritten Album gibt 
jetzt die Musik den Ton an.
Was an ihm am meisten verblüfft, 
ist die Selbstverständlichkeit des 
musikalischen Auftretens. Schon 
sein zweites Album „Freispiel“ 
kommt so lässig, unbefangen und 
zwanglos daher, dass man glauben 
möchte, Reinhold Beckmann ma-
che eigentlich schon immer Musik.
Das liegt vielleicht daran, dass er 
nicht nur ein Könner, sondern auch 
ein Kenner guter Musik ist, ein Sin-
ger/Songwriter mit Herzblut und 
feinem Gespür für gutes Storytel-
ling. Charmant, nachdenklich und 
angenehm selbstironisch erzählt er 
seine Songgeschichten. Das schöne 
Scheitern gehört genauso dazu, 
wie der Blick auf die kleinen Ma-
cken des Alltags.
Dabei hat Reinhold Beckmann sich 
seinen forschenden, kritischen 
Blick durchaus bewahrt: Wenn er 
gesellschaftliche und politische 
Themen in seinen Liedern auf-
greift, tut er dies präzise und ein-
dringlich - ohne dass er es nötig hat, 

mit dem moralischen Zeigefinger 
zu fuchteln oder mit gerecktem 
Mittelfinger seine Weltverachtung 
kundzutun. Beckmanns besondere 
Stärke jedoch sind die leisen, fast 
schon zerbrechlichen Songs. Bal-
laden, die von großen Gefühlen 
erzählen, wohltuend unprätentiös 
und ohne jemals Gefahr zu laufen, 
kitschig zu sein.
Live wird diese Musik zum ge-
meinsamen Erlebnis. Reinhold 
Beckmann ist ganz dicht dran an 
seinem Publikum. Das gilt umso 
mehr, wenn er im Duo und un-
plugged unterwegs ist. Dann holt 
er die Menschen nicht nur mit sei-
ner Musik ab, sondern ist mit ihnen 
im Gespräch, sehr nah und sehr 
vertraut. Er zelebriert mit ihnen 
gemeinsam seine Songs. Kein Wun-
der, dass viele bei Live-Konzerten 
fast jede Zeile mitsingen können.
Das Reinhold Beckmann Duo 
steht für virtuoses Gitarrenspiel. 
Für gefühlvolle Balladen ebenso 
wie für beeindruckend kraftvolle, 
fast rockige Nummern. Und immer 
wieder staunt man über die Leich-
tigkeit, die scheinbare Mühelosig-
keit des Auftritts. All das zeugt von 

absoluter Souveränität.
Vor der Kamera steht der TV-Ma-
cher nach vielen Talkshow-, Repor-
tage- und Sportkommentar-Jahren 
in der ARD nur noch für ausgewähl-
te Projekte.
Mit seiner Initiative NestWerk e. V. 
kümmert sich Reinhold Beckmann 
zudem seit über 20 Jahren um Kin-
der und Jugendliche in struktur-
schwachen Stadtteilen Hamburgs.

Kartenvorverkauf ab sofort:  
Ludwigslust-Information, 
Schlossstr. 38, Tel. 03874 526 251
Veranstalter: Stadt Ludwigslust

� Foto: Agentur Peschman

Bettina Tietjen „Ich bin ein Hippie mit Spülung“
Talkmasterin erzählt vom Leben und anderen Komplikationen

Montag, den 9. Mai 2022, 19:00 Uhr, Stadthalle
Als Bettina Tietjen im Keller ihre 
alten Tagebücher wiederfindet, 
beginnt für sie eine aufwühlen-
de Zeitreise. Sie begegnet ihrem 
14-jährigen Ich wieder, dass sich 
leidenschaftlich politisch positi-
oniert, taucht ein in die ersten, 
manchmal auch nur heiß ersehn-
ten Liebschaften. Sie erinnert sich 
an die Jahre der Abnabelung vom 
streng gläubigen Elternhaus und 
die große Suche nach dem Le-
bensglück. Konfrontiert mit den 
Träumen, den Idealen und Ängsten 
ihres jüngeren Ichs, begibt sich die 
heute einundsechzigjährige Mode-
ratorin, Autorin und Talkmasterin 
auf eine höchst unterhaltsame, 
aber auch nachdenkliche Selbster-
kundung und stellt fest: auch wenn 
wir Jahrzehnte später ganz anders 
auf das Leben blicken, können wir 
einiges von unserem jüngeren Ich 
lernen!
Am 28. April erscheint ihr daraus 
entstandenes Buch „Früher war 
ich auch mal jung: Eine Zeitrei-
se durch meine Tagebücher“ im 
Buchhandel. Am Montag, den  
09. Mai wird die Moderatorin 

daraus lesen und erzählen. Die 
Stadtbibliothek freut sich auf die 
dritte Veranstaltung mit der Mo-
deratorin. Im Oktober 2017 war 
Bettina Tietjen das erste Mal bei 
der Stadtbibliothek zu Gast und 
präsentierte ihr Buch „Unter Trä-
nen gelacht“ und dann im Septem-
ber 2019 „Tietjen auf Tour“ in der 
Stadthalle. Als leidenschaftliche 
Camperin verriet sie „Ich bin ein 
Hippie mit Spülung, … ich brauche 
meine eigene Camping-Toilette“. 
Witzig, klug, spontan so kennt man 
sie aus dem Fernsehen, aber war 
sie schon früher so?
Bettina Tietjen, geboren 1960, 
arbeitete nach ihrem Germanis-
tik- und Romanistikstudium als 
Moderatorin, Reporterin und 
Autorin für RIAS Berlin, Deutsche 
Welle, WDR und diverse Printme-
dien. Seit 1993 ist sie beim NDR-
Fernsehen Gastgeberin auf dem 
Roten Sofa der Sendung „DAS!“. 
Außerdem empfängt sie einmal 
im Monat prominente Gäste in 
ihrer Freitagabend-Talkshow im 
NDR, seit 2020 zusammen mit Jörg 
Pilawa. Seit 2008 moderiert sie die 

Radiosendung „Tietjen talkt“ bei 
NDR 2. Seither hat sie kaum eine 
Show verpasst. Nur einmal gab‘s 
eine Schalte ins Krankenhaus: als 
ihre Tochter geboren wurde.
Bitte beachten Sie die aktuell gel-
tenden Beschränkungen durch die 
Corona-Verordnung.

Ort: Stadthalle Ludwigslust, Chris-
tian-Ludwig-Str.1
Veranstalter: Stadtbibliothek Lud-
wigslust, Tel.: 03874 526 240
Kartenvorverkauf: Ludwigslust-
Information, Tel.: 03874 526 251

� Foto: Sebastian Fuchs

Kultur

Lesung  
und Gedenken
zum 210. Todestag 
an Johann Matthias 

Sperger
„... da er einer unserer besten 
Virtuosen ist: Johann-Matthi-
as-Sperger - Leben und Werk“ 

von Klaus Trumpf
Freitag, den 13.05.2022
19:00 Uhr, Schlosscafé

Zum Gedenken an Johann Mat-
thias Sperger (1750 - 1812), der 
am 13.05.2022 vor 210 Jahren in 
Ludwigslust verstarb, stellt auf 
eine Einladung des Förderver-
eins Schloss Ludwigslust Herr 
Prof. Klaus Trumpf als Autor die 
Biografie Spergers einem inter-
essierten Publikum vor. Zudem 
werden kleine Stücke von Jo-
hann Matthias Sperger erklin-
gen. „Wer Mozart und Haydn 
mag, sollte sich die Einspielun-
gen der Werke von Sperger nicht 
entgehen lassen“ - so beurteilen 
heute Musikkritiker (Klassik heu-
te 6/2020) die Kompositionen 
von Johann Matthias Sperger. 
Bis Mitte des 20. Jahrhunderts 
kannte den Namen Sperger nur 
eine Handvoll Insider. Nach Hin-
weis des Wiener Musikforschers 
Alfred Planyavsky hob der Ber-
liner Staatskapell-Kontrabassist 
Klaus Trumpf 1966 in der her-
vorragend geführten Musika-
lienabteilung der Landesbib-
liothek Schwerin einen Schatz 
ans Licht - nämlich den kompo-
sitorischen Nachlass Spergers.  
Es gelten die aktuellen Coro-
na-Bestimmungen. Karten 
gibt es nur an der Abendkasse 
im Schlosscafé. Einlass ist ab  
18.30 Uhr. Die Anzahl der Plätze 
ist begrenzt.
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Meisterkonzert
Musikschule „Johann M. Sperger“ lädt ein

Sonntag, den 8. Mai 2022, 15: 00 Uhr, Stadtkirche
Das Meisterkonzert der Mu-
sikschule „Johann M. Sperger“ 
hat sich über viele Jahre als DAS 
Konzert etabliert, in dem sich die 
Besten der Besten dem Publikum 
präsentieren. Das Konzert ist zu ei-
ner der schönsten Traditionen der 
Musikschule geworden. Publikum 
und Vortragende freuen sich glei-
chermaßen immer wieder darauf.
Zwei lange Corona-Jahre war es 
nicht möglich, dieses Konzert 
durchzuführen. Zwei lange Jahre 
stellte die Pandemie Schüler und 
Lehrkräfte der Schule vor völlig 
neue Herausforderungen: ge-
schlossene Schulen im Lockdown, 
musikalisches Homeschooling via 
Internet, abgesagte Veranstaltun-

gen und keine Auftrittsmöglich-
keiten. Und doch haben die Schü-
ler diese Ausnahmesituation auch 
als Chance gesehen. Gerade durch 
die Beschäftigung mit Musik konn-
ten die Schüler dem Corona-Alltag 
zumindest ein wenig entfliehen, 
regelmäßige Unterrichtseinheiten 
gaben dem Alltag Struktur, brach-
ten Lebensfreude und Erfüllung.
Nun also ist es wieder so weit. Wir 
freuen uns, Sie nach langer Zeit 
wieder zum Konzert einladen zu 
dürfen. Seien Sie unser Gast und 
genießen Sie einen musikalischen 
Nachmittag mit den Schülern der 
Musikschule „Johann M. Sperger“. 
Der Eintritt ist frei, es wird um eine 
Spende gebeten.

Förderverein Schloss Ludwigslust e. V. beginnt Konzertsaison
Der Förderverein Schloss Lud-
wigslust e. V. pflegt neben seinen 
vielseitigen Förderprojekten auch 
die Tradition der Herzöge Friedrich 
der Fromme und Friedrich Franz, 
die die Musik am Hof pflegten, so 
dass die Hofkapelle in Ludwigslust 
bereits 1782 zu den 20 besten  
Orchestern in Deutschland zähl-
te. Diesem Anspruch will der Vor-
stand auch mit seinem Programm 
der Konzertreihe 2022 gerecht 
werden.
Samstag, den 23. April 2022, 
Starpianisten Christoph Soldan,
18:00 Uhr, Goldener Saal
Obwohl die Konzertsaison immer 
erst am Vorabend des Barockfes-
tes im Mai beginnt, wird die Kon-
zertsaison 2022 bereits am Sams-
tag, den 23. April 2022 durch den 
Starpianisten Christoph Soldan 
mit Werken von Johannes Brahms 
und Franz Liszt eröffnen.

Samstag, den 14. Mai 2022, 
Trio Delle Donne,
18:00 Uhr, Stadtkirche
Das Trio Delle Donne wird dann am 
Samstag, den 14. Mai 2022 Orgel-
töne und Cembalo mit Gesang ver-

binden und so das „Barockfest auf 
Schloss Ludwigslust“ einläuten.

Sonntag, den 15. Mai 2022, 
Barockfest
11:00 - 18:00 Uhr, 
auf Schloss Ludwigslust
Am Sonntag startet dann auf dem 
Rasenparterre und am Festplatz 

an der Kath. Kirche nach zweijäh-
riger Pandemiepause zum 24sten 
Mal das „Barockfest auf Schloss 
Ludwigslust“. Das Volksfest bie-
tet nicht nur köstliche Leckereien 
und vielseitige Warenangeboten 
der Händler*innen, sondern auch 
künstlerische Darbietungen wie 
historische Tänze, Fechtkurse, 
Falkner und kuriose Theaterauf-
führungen. Auch die Schwarzen 
Husaren vom Lützow‘schen Frei-
corps mit ihren Pferden zeigen 
auf der Wiese am Natureum ihr 
neues Programm. Natürlich dür-
fen die feinen Herrschaften in ih-
ren prächtigen Roben nicht feh-
len. Derer haben sich zahlreich 
angemeldet und verzaubern die 
Besucher*innen mit ihrem höfi-
schen Gehabe sowie Klatsch und 
Tratsch am Hofe. Wer Lust hat, sich 
in diese Zeit versetzen zu lassen, 

kann den vereinseigenen Kostüm-
verleih in Anspruch nehmen und 
mit Einheimischen sowie Zugereis-
ten flanieren. Der Fundus wurde 
aufgrund der hohen Nachfrage 
deutlich vergrößert. Damit der 
Förderverein die auftretenden 
Künstler*innen bezahlen kann, 
kostet der Eintritt zum Barock-
fest pro Person 5,00 €, Kinder bis  
14 Jahren haben freien Eintritt.

Sonntag, den 15. Mai 2022 
Abschluss des Barockfestes mit 
dem Ensemble Gentle Spirits
17:00 Uhr, 
Kath. Kirche im Schlosspark
Zum Abschluss des Barockfestes 
lädt das Ensemble Gentle Spirits zu 
einem Streifzug durch die britische 
Insel ein. Es erklingt Barockmusik, 
bei der sich die drei Solisten (Ba-
rockgitarre, Blockflöte und Per-
kussion) von keltischer Folklore 
inspirieren ließen.

Die Konzertreihe 2022 wird un-
terstützt von der Stiftung Spar-
kasse Mecklenburg-Schwerin 
und der NDR-Kulturförderung. 
Eintrittskarten sind an der Kas-
se des Schlosses Ludwigslust zu 
20,00 € (Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahren haben freien Ein-
tritt) erhältlich. Reservierungen 
können telefonisch unter 03874 
571912 erfolgen und am Spieltag 
bis 17 Uhr gekauft werden. Alle 
Besucher*innen sind herzlich 
willkommen. Wir bitten allerdings, 
die zum Zeitpunkt des Konzertes 
geltenden Hygienebestimmungen 
zu beachten. Coronabedingt sind 
nur 60 Prozent der Besucheraus-
lastung möglich. Eine rechtzeitige 
Buchung ist deshalb ratsam .

Gentle Spirits ... zu Gast in Ludwigslust

Wir wünschen ein frohes Osterfest
Steinberg-Elektroanlagen e.K.
Küchenstudio 
Elektrofachgeschäft

Binnung 15 · 19300 Grabow
Tel. 038756 / 50 90
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Die Naturforschende Gesellschaft Mecklenburg e. V. (NGM) lädt ein
„Alle Vögel … sind noch nicht da …“

Vogelkundlicher Abendspaziergang durch den Schlosspark Ludwigslust
Dienstag, den 19. April 2022, 18:00 Uhr, Natureum

Eine abendliche Vogelstimmen-
wanderung durch den Ludwigslus-
ter Schlosspark macht den Auftakt 
der vier diesjährigen öffentlichen 
Exkursionen, die die NGM anbie-
tet. Unter der Leitung des Biolo-
gen Mathias Hippke lauschen die 
Besucher den vielfältigen Lautäu-
ßerungen der zahlreichen Park-
vögel, versuchen sie aufzuspüren 
(das Mitbringen eines Fernglases 
wäre hilfreich) und erfahren Wis-

senswertes über die arttypischen 
Gesänge und Rufe.
Das Landschaftsschutzgebiet 
„Schlosspark Ludwigslust“ gilt in 
Mecklenburg-Vorpommern als 
das am besten untersuchte Gebiet 
mit fast 5.000 Arten - ein Ergebnis 
der von der Naturforschenden Ge-
sellschaft Mecklenburg initiierten 
und durchgeführten größten Kar-
tierung im Land. Darunter ist die 
Vogelwelt mit 140 nachgewiese-

nen Arten sehr artenreich.
Alle Interessierten sind herzlich 
zur Exkursion eingeladen. Sie be-
ginnt um 18:00 Uhr und wird bis 
ca. 20:00 Uhr dauern. Treffpunkt 
ist das Natureum neben dem 
Schloss.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich 
für Mitglieder der NGM auf 2 € und 
für Gäste auf 3 €. Auf die aktuel-
len Corona-Bestimmungen ist zu 
achten.

Museumsabend
Dienstag, den 17.05.2022, 19:00 Uhr, Natureum am Schloss

Vortrag: „Als Betreuer auf der Vogelschutzinsel Langenwerder“, Referent Dr. Horst Zimmermann (Schwerin)
Die Insel Langenwerder in der 
Wismarbucht ist das älteste Na-
turschutzgebiet in Mecklenburg;  
bereits 1937 wurde sie unter 
Schutz gestellt. Seit 1997 wird 
das NSG von dem „Verein Langen-
werder zum Schutz der Wat- und  
Wasservögel“ e. V. betreut. Im 
Rahmen dieser Aufgabe ist der Au-
tor seit mehr als 50 Jahren auf der 
Insel tätig, in der Regel mit einem 
oder zwei 14-tägigen Einsätzen 

pro Jahr. Trotz dieser langen Zeit 
hat die Insel für ihn an Reiz nichts 
eingebüßt.
Anhand von 110 Fotos erläutert  
er die Ausstattung der Insel und 
die Aufgaben eines Betreuers. 
Neben der Beaufsichtigung des 
Gebietes steht die Dokumentati-
on zur Entwicklung der Insel mit 
ihrer Fauna und Flora im Vorder-
grund. Es erfolgen populations-
biologische Untersuchungen z. B. 

an Sturmmöwen und Seeschwal-
ben und umfangreiche Fänge 
und Beringungen vor allem von 
durchziehenden Watvögeln. Zu 
den alltäglichen Aufgaben gehö-
ren auch Küstenschutzarbeiten 
und Maßnahmen gegen tierische 
Räuber, wie der Aufbau und die 
Unterhaltung eines Elektrozauns.
Belohnung für die spartanische 
Lebensweise gibt es genug: das 
unmittelbare Erlebnis unter-

schiedlicher Wetterverhältnisse, 
der Wandel der Vegetation im 
Jahresverlauf, die Beobachtung 
seltener und im Binnenland nicht 
vorkommender Vogelarten oder 
Verhaltensstudien an in Kolonien 
brütenden Arten.

Der Unkostenbeitrag beträgt für 
Mitglieder der NGM 2 €, für Gäste 
3 €. Es gelten die aktuellen Regeln 
zur Corona-Pandemie.

Eierausstellung zu Ostern
Vogeleier, Saurier-Ei, seltene Eierbechersammlung und andere Eier-Raritäten

Traditionell wird nach zweijäh-
riger Pause zu Ostern 2022 im  
Natureum am Schloss Ludwigs-
lust wieder eine Eierausstellung 
mit zahlreichen Besonderheiten 
zu sehen sein. Die Ausstellung ist 
von Karfreitag bis Ostermontag 
jeweils von 10:00 bis 16:00 Uhr 
geöffnet.
Die Naturforschende Gesellschaft 
Mecklenburg e. V. (NGM) möchte 
auf die Vielfalt von Eiern in der 
Natur aufmerksam machen. In 
dieser Ausstellung sind zahlrei-
che Eier heimischer Vögel zu se-
hen, von der kleinen Bartmeise 
bis zur Graugans. Hinzu kommen 
die Eier der drei größten Vögel  
der Welt: Strauß, Nandu und Emu. 
Aber nicht nur Vögel legen Eier. 
Dies wird anschaulich dargestellt 

durch eine absolute Rarität aus 
dem Reich der Insekten. Eigelege 
anderer Tiere und vieles mehr sind 
in einigen Vitrinen zu sehen.
Ein weiterer Höhepunkt ist das 

versteinerte Ei eines Hadrosau-
rus, der vor 120 Mio. Jahren auf 
unserer Erde lebte. „Steineier“ se-
hen zwar aus wie Eier, sind aber 
keine. Sie sind vom abschmelzen-

den Gletscherwasser der Eiszeit in 
Strudeln so geformt worden. Eine 
umfangreiche Kollektion dieser 
Steineier wird zu bestaunen sein.
Nicht ganz biologisch, aber nicht 
weniger interessant ist eine 
Sammlung von ca. 200 verschiede-
nen, z. T. historischen Eierbechern.
Leider ist die Präsentation eines 
Streichelzoos, wie in den vergan-
genen Jahren vor Corona wohl 
nicht mehr möglich.
Ein Besuch der Dauerausstellung 
und der am 29.03.2022 eröffneten 
Sonderausstellung „Mammute, 
Elefanten und andere Eiszeittie-
re“ von Dirk Pittermann (Zittow) 
wird natürlich auch empfohlen. 
Der Eintritt über die Ostertage 
beläuft sich für Erwachsene auf  
3 € und für Kinder auf 2 €.

Botanisch-faunistische Exkursion in den Schlosspark Ludwigslust
Samstag, den 14. Mai 2022, 9:00 - 12:00 Uhr, Treffpunkt: Natureum

Seit Jahren erfreut sich die traditi-
onelle Schlosspark-Exkursion der 
Naturforschenden Gesellschaft 
Mecklenburg e. V. (NGM) unter 
Leitung von Uwe Jueg großer Be-
liebtheit.
Während der Exkursion erfahren 
die Besucher einen bunten Mix 
an Wissenswertem über die ver-

schiedenen Gehölze und krauti-
gen Pflanzen im Park. Auch häu-
fige und typische Vögel, Insekten 
und andere Kleintiere werden 
vorgestellt. Die wechselvolle Ge-
schichte des Parks, sowohl in na-
turhistorischer als auch kultureller 
Sicht wird beleuchtet. Das Land-
schaftsschutzgebiet „Schlosspark 

Ludwigslust“ gilt in Mecklenburg-
Vorpommern als das am besten 
untersuchte Gebiet mit fast 5.000 
Arten - ein Ergebnis der von der 
Naturforschenden Gesellschaft 
Mecklenburg initiierten und 
durchgeführten größten Kartie-
rung im Land. Erstmals wird diese 
Exkursion durch die Gebärden-

sprachdolmetscherin Nina Mühl 
begleitet, um auch Gehörlosen die 
Möglichkeit zu geben, diese Exkur-
sion besser zu erleben.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich 
für Mitglieder der NGM auf 2 € 
und für Gäste auf 3 €. Auf aktuell 
geltende Corona-Maßnahmen ist 
zu achten.

Girlitz� Foto: M. Hippke (Parchim)

Eiersammlung aus dem 19. Jahrhundert � Foto: U. Jueg
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Veranstaltungstipps
April Veranstaltungen Ort/Veranstalter/Karten-VVK

15. -18.04.2022 Buntes Kulturangebot rund ums Osterfest Detaillierte Informationen dazu finden Sie auf unse-
rer Internetseite www.ludwigslust.de

19.04.2022
18:00 Uhr

Exkursion „Vogelstimmenexkursion 
in den Schlosspark Ludwigslust“ (Leitung: M. Hippke)

NATUREUM / Naturforschende Gesellschaft Meck-
lenburg e. V. / Tageskasse

21.04.2022
09:30 Uhr

Puppentheater: Bettmän kann nicht schlafen 
(ab 4,5 Jahren)

Stadthalle / Stadt Ludwigslust, FB 14 / Karten 
VVK: LWL-Info sowie Tageskasse

23.04.2022
13:00 Uhr

DeepOnTrack Motodrom (Rennbahnweg) / DeepOn Track Crew / 
Tageskasse

23.04.2022
18:00 Uhr

Ludwigsluster Schlosskonzert: Rezitation und 
Klavier mit Christoph Soldan

Schloss Ludwigslust / Förderverein Schloss Ludwigs-
lust e. V. / Schloss Ludwigslust, Tel.: 03874 57190

24.04.2022
16:00 Uhr

Niederdeutsche Bühne präsentiert die Komödie 
„Lütt Paris“, Wismar e. V.

Stadthalle / Stadt Ludwigslust, 
Karten-VVK: Ludwigslust-Information

24.04.2022
16:30 Uhr

Konzert mit Mathias Böhlert Stadtkirche / Ev.-Luth. Stadtkirchengemeinde Lud-
wigslust, Tel.: 03874 21968, Abendkasse

29.04.2022
20:00 Uhr

Emmi & Willnowsky „Silberne Hochzeit - 
25 Jahre Emmi & Willnowsky“

Stadthalle / d2mberlin GmbH / alle benannten VVK-
Stellen

30.04.2022
09:00 Uhr

Start in die Beet- und Balkonsaison Gartenmarkt / PG „Storchennest“ Ludwigslust e. G. 
/ Eintritt frei

30.04.2022
09:00 bis 13:00 Uhr

Berufsorientierungsmesse im Städteverbund (BOMS!) Stadthalle und Sporthalle des Goethe-Gymnasiums 
/ Städteverbund A 14

Mai Veranstaltungen Ort/Veranstalter/Karten-VVK
06.05.2022
19:30 Uhr

Kabarettist Uwe Steimle: FEINKOST Stadthalle / Genius Concerts GmbH / VVK bei allen 
bekannten VVK-Stellen

07.05.2022 Mowidamm - Master of Speedway Motodrom (Rennbahnweg) / Motorsportclub MC 
Ludwigslust e. V. / Tageskasse

07.05.2022
11:00 Uhr

Öffentliche Stadtführung, ca. 90 Min. Treffpunkt: Stadtmodell / Stadt Ludwigslust, 
Ludwigslust-Information / Tickets in der LWL-Info

07./08./14./15./21./22.05.
Jeweils 15:00 Uhr

„Blütenzauber im Mai“ - Öffentliche Schlossparkführung Treffpunkt: vor dem Schloss / Schlösser und Gärten 
MV, Schloss Ludwigslust, Tel.: 03874 57190

08.05.2022
10:00 bis 17:00 Uhr

1. Regionalmarkt in Ludwigslust im Rahmen von LULU’s 
FrühlingsZauber 2022

Alexandrinenplatz / Stadt Ludwigslust / Eintritt frei 
/ Standbetreuung: Fr. Pingel (Tel. 03874 526 200)

08.05.2022
13:00 bis 18:00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag in Ludwigslust Zahlreiche Einzelhändler im Stadtgebiet / 
Stadt Ludwigslust / Infos bei Fr. Pingel 
(Tel.: 03874 526 200)

08.05.2022
15:00 Uhr

Meisterkonzert der Musikschule „Johann M. Sperger“ Stadtkirche / Musikschule J.M. Sperger, 
Zweigstelle Ludwigslust / Eintritt frei

08.05.2022
16:00 Uhr

Die große Schlagerhitparade - das Original 2021 
(Nachholtermin)

Stadthalle / Thomann Management GmbH / 
alle benannten VVK-Stellen

09.05.2022
19:00 Uhr

Lesung und Gespräch mit Bettina Tietjen Stadthalle / Stadt Ludwigslust, Stadtbibliothek / 
Karten-VVK: Ludwigslust-Information

13.05.2022
19:00 Uhr

Lesung und Gedenken zum 210. Todestag
 an Johann Matthias Sperger

Schlosscafé / Förderverein Schloss Ludwigslust 
e. V. / Tickets nur an der Abendkasse erhältlich

14.05.2022
09:00 Uhr

Botanisch-Faunistische Exkursion 
in den Schlosspark Ludwigslust
(erstmals auch geeignet für Gehörlose)

Treffpunkt: Natureum / Naturforschende 
Gesellschaft MV e. V. / Tageskasse

14.05.2022
18:00 Uhr

Ludwigsluster Schlosskonzert: 
Eröffnungskonzert Barockfest

Stadtkirche / Förderverein Schloss Ludwigslust 
e. V. / Schloss Ludwigslust, Tel. 03874 57190

15.05.2022
18:00 Uhr

Barockfest Schlosspark / 
Förderverein Schloss Ludwigslust e. V. / Tageskasse

Änderungen vorbehalten! Stand: 30.03.2022

Das Veranstaltungsprogramm wird von uns mit größter Sorgfalt zusammengestellt. Dennoch sind Termin- und Programmänderungen möglich. 
Für die Richtigkeit der Angaben können wir keine Gewähr übernehmen. Der jeweilige Veranstalter ist verantwortlich für die Einhaltung der zu 
dem Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Corona-Schutzverordnungen des Landes MV. Die entsprechende Regelung zur Rückgabe bzw. Um-
wandlung gekaufter Eintrittskarten/Tickets erfahren Sie beim jeweiligen Veranstalter.

Wir informieren Sie darüber auf unserer Website unter www.ludwigslust.de/kultur-und-tourismus
Kundencenter der SVZ, Ludwigslust, Schweriner Str. 7 - 9
Tel.: 03874 4200 -8530 oder -8532 * Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. u. Fr., 09:30 - 14:00 Uhr, Mi. 12:00 - 16:30 Uhr
Kartenvorverkauf für deutschlandweit stattfindende Veranstaltungen

Ludwigslust-Information, Schloßstraße 36, Tel.: 03874 526 -251, E-Mail: tourismus@ludwigslust.de
Öffnungszeiten in der Nebensaison (bis 30.4.): Mo. u. Do. 10 - 16 Uhr, Di 10 - 18 Uhr sowie Mi u. Fr. 10 - 13 Uhr, Sa u. So geschlossen!

famila Ludwigslust, Ludwigslust, Käthe-Kollwitz-Str. 2 c
Tel.: 03874 25060 * Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 08:00 - 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf für deutschlandweit stattfindende Veranstaltungen

Ausverkauft


